
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1929

242 (15.10.1929)

urn:nbn:de:gbv:45:1-139387

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-139387


Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für oen laufenden Monat durch dte Bost
2. 25 Mt . ohne Postbestellgebühr . durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Saus (einichl 25 Bfg . Trägerlohn ) . .
Erscheint täglich , außer Sonntags . SIB
der Anzeigen annahme morgens 8 Ubre
Im Falle von Betriebsstörungen burch Matchtnenbruch , höhere Gewalt
forte Ausbleiben des Bapters usw. hat der Besteher fetneriet Anspruch
aut Lieferung und Machlieferung , oder Rückzablung des Bezugspreises .

Nummer 242

Ein Aufruf gegen das Volks¬
begehren

Jeverländische

MARIA

Nachrichten

Jever i . O. , Dienstag , 15. Oktober 1929

Der Aufstand in China
Schwierige Lage Tschiangkaischeks .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Boftscheckkonto Hannover 12254 . Fernfpr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst . )

Am Montag wurde die Ceiche des seit acht

nieberg in der Trave aufgefunden .
Tagen verschwundenen Lü beder Senators

*

*

Der Paragraph 185 fällt

T. U. Berlin , 15 . Oftober . Eine Anzahl von

Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens , darunter T. U. Condon , 15. Oktober . Von der draht - | gibt bekannt , daß er eine neue Regierung mit dem
sämtliche Reichsminister , der preußische Minister - losen Station in Schansi ist nach Pekinger Meldun - Sitz in Peking gebildet habe . Zum Ministerpräsi¬
präsident , der Reichsbankpräsident , veröffentlicht gen eine Kundgebung der im Aufstand befindlichen denten wurde der ehemalige Vorsitzende der chinefl¬
einen Aufruf gegen das Volksbegehren , in dem es Generale gegen die chinesische Nationalregierung schen Regierung , Wangsinwei , ernannt , der fürzlich Einer Times -Meldung zufolge soll die Mukdener

u. a . heißt : „Seit mehr als zehn Jahren kämpft das gerichtet worden , in der mit fofortigem Einmarsch wegen seiner Tätigkeit gegen die chinesische Regie - Regierung mit der Sowjetregierung Ausgleich s
deutsche Volk gegen die ungeheuren Lasten , die ihm in die Provinz Honan gedroht wird . Insoweit diese rung aus China verbannt wurde . Das Kriegsmini - verhandlungen führen .
der Vertrag von Versailles als Folge eines helden - Generale unter den Bannern von Marschall Feng fterium leitet Feng persönlich . Zum Außenminister
haft geführten , aber verlorenen Krieges auferleg und Ven kämpfen , muß angenommen werden , daß ist Eugen Tschun ernannt worden . Das Mini - In der Nacht vom Montag auf Dienstag tam es
hat. Nach einer Epoche , in der die Siegerstaaten sie unter Zustimmung dieser beiden Gruppenführer ſterium für Volksaufklärung liegt in Händen von in Hannover zu Zusammenstößen zwischen
durch Anwendung einer ungehemmten Machtpolitir handeln . General Tschiangtaischek nimmt dieie neue Frau Sunyatsen . Nationalsozialisten und ihren politischen Gegnern ,
Deutschland ihren Willen aufzuzwingen fuchten , einer Bedrohung der Nanfinger Regierung außerordent -

Feng fandte an fämtliche diplomatische Vertreter wobei drei Kommunisten und zwei Polizeibeamte
Epoche, die Deutschland nahe an den Rand des Av- lich ernst, was deutlich daraus hervorgeht, daß eine in Peking eine Note, in der er erklärt, daß für ihn schwer verletzt wurden . Ein Polizeibeamter starb nach
grundes brachte, gelang es endlich den deutschen Be- Sondertagung des Kabinetts zusammenberufen und seine Anhänger die chinesische Regierung in der Einlieferung in ein Krankenhaus .
mühungen , einen Aufschwung herbeizuführen. wurde , in der eine außerordentliche Vollmacht für Nanting aufgehört habe, zu bestehen, und daß er die
Andere Methoden der Politik kamen zur Geltung die Entlassung von General Lutschunglin, des bis- alleinige chinesische Regierung gebildet habe. Er
und schützten unser Vaterland vor den drohenden herigen Kriegsministers und neuerdings Anhänger schlägt dem diplomatischen Korps vor, sich baldigitGefahren. Auf die Zeit der Gewalt und der ein- General Fengs verfügt wurde. General Lutschung mit seiner Regierung in Verbindung zu setzen.
seitigen Diftate folgte die Zeit der Unterhandlungen lin wird beschuldigt , seit langem an einer Verschwö¬
und der Verständigung . Die Vernunft setzte fich rung gegen die Regierung beteiligt zu sein . Im Zu¬

durch . fammenhang mit dem Aufstand im Norden gewinnt
Defing , 15. Oktober . Rußland wird von derDas Ergebnis dieser mühsamen , aber allein mög- der Vormarsch des Generals Tschangfafweis In

lichen Bolitik ist, daß sich die Stellung Deutschlands Kwangi erhebliche Bedeutung . In maßgebenden Nankingregierung beschuldigt , bei den neuen Aus- Korrespondenz meldet, soll im Strafrechtsausschuß
unter den Bölkern wieder gefestigt hat. Jetzt steht chinesischen Kreisen wird die Ansicht vertreten, daß ſtänden gegen die Zentralregierung die Handtüfr den Sturz des vielumstrittenen § 175 St. G. B. ,
in kurzer Frist die Befreiung des Rheinlandes von die neue Aufstandsbewegung in Schansi und in den Spiele zu haben. Gleichzeitig wird von amtlicher um dessen Beseitigung Dr. Hirschfeld seit über dreißig
fremder Besatzung bevor, Die Reparationen sollen füdwestlichen Gebieten mit größter Wahrscheinlichkeit Seite zugegeben, daß die Bewegung äußerst gefähr- Jahren fämpft , eine Mehrheit vorhanden sein, zu der
um erhebliche Jahresbeträge herabgefekt werden , die dazu führen wird , der Nanking -Regierung die Kor - lich sei. auch der Vorsitzende Geheimrat Dr . Kahl selbst ge =

der Hand zu nehmen . Es Die halbamtliche Kuomintang -Agentur
dem Wiederaufstieg der deutschen Wirtschaft zugute trolle des Landes aus Der hört . Bei Beginn einer der letzten Sizungen des
tommen werden . Die Souveränität der deutschen laufen hartnäckige Gerüchte um , nach denen die Ge- öffentlicht die Erklärungen eines Vertreters der Strafrechtsausschusses sprach Geheimrat Prof . Kahl
Finanzen und der deutschen Mirtschaft soll vieder nerale Yen und Feng ihr Hauptquartier in Peking Nankingregierung , in denen gesagt wird , man have den Dank des Ausschusses dem Sanitätsrat Dr. Mag¬

werden . Kleine Vorpostengefechte alle Pläne der Verschwörer gekannt und auch ge- nus Hirschfeld für die von ihm dem Ausschuß gewidhergestellt werden . Es sind Verh mal ingen einge - aufschlagen
leitet , um auch das Saaroentet olsbald wieder reft - haben bereits begonnen . Die Truppen des Generats wußt , daß Feng von Rußland unterstützt werde mete Schrift „ Das Sexualstrafrecht " aus .
ios mit dem übrigen Deutschland zu vereinigen . Ge- Sunliangtfcheng , unterstützt durch Feng , hatten ein Die Russen hätten auch mit Fleiß die Beilegung der

wiß sind damit noch nicht alle lufgaben der deut - ernstes Zusammentreffen mit den Regierungsstreit - mandschurischen Grenzkrisis hingezögert , so daß die

schen Bolitik erfüllt . ther es 'it der Weg eröffnet , träften . Der Ausgang ist noch ungewiß . Größere Streitkräfte von Marschall Tschang -Hsue-Liang dort
11 Cr de zu Kampfhandlungen sind jedoch erst in etwa acht Ta - gebunden und gehindert würden , Nanking mit Trup¬

um den Miederaufhau duten

führen und unserem Lande die Zuf inft zu sichern , gen zu erwarten . Auf feilen der Nanking -Regierung pen zu Hilfe zu kommen .

Die Rolle Moskaus .

auf die es ein Recht hat . Diese Entwicklung fon liegt die Zentralleitung wiederum ausschließlich in Die Pläne der Verschwörer liefen darauf hinaus ,

Planmäßige Unterwühlung des natürlichen

Sittenempfindens .

T . . Berlin , 15 . Oktober . Wie eine Berliner

Reichsbanner -Aufruf gegen das Volksbegehren .

ATU . Magdeburg , 15. Oftober . Der Bundesvor¬
stand des Reichsbanner Schwarz -Rot -Gold veröffent¬
lichte am Montag unter der Ueberschrift ,,Die Stamm¬

Ein den Händen von Zschiangfaiichef , während die oberste gleichzeitig Hantau , Ranking und Kanton vor Ende rollen für Ehrabschneider fliegen auf !" einen vomjezt mit einem Male abgeschnitten werden .
Volksbegehren soll zuftande gebracht werden , das Führung im Lager der Auffländischen -Generale von Oktober durch Hardstreiche zu erobern . Fengs Auf - Bundespräsidenten Hörsing unterzeichneten Aufruf ,
die grundsägliche Abkehr von der Politik der Ver- den Generalen Feng und Ben betrieben wird . Die gabe wäre es dabei gewesen, Nanking und Hantau der sich gegen die Eintragung in die Liste des Volks
handlungen und der Berständigung verlangt und Aussichten, daß Tschiangkaischet sich halten kann, zu besetzen. Mit dem Marschall unter einer Decke begehrens wendet.
das den Anschein zu erwecker fucht, als ob Deutsch- werden als gering angefehen, da auch für den aller - stecke auch der Gouverneur der Provinz Ngan -hwei

Das Politbüro lehnt Trottis Rückkehr ab .
land jetzt seine Wünsche und Forderungen den Sie dings unsicheren Fall eines Sieges der Zenfrat - am unteren Yang -Tse, der die Regierung habe ver =
gern des Weltkrieges aufzwingen fönnte . Deutsch- regierung die Stellung Tihiangtaischets durchaus hindern wollen Truppen nach dem Süden zu wer = ATU . Kowno , 15. Oktober . Wie aus Moskau ge¬
land soll sich lossagen von den Haager Vereinbarun - in der Schwebe bleibt . Die sehr rücksichtslos ange - fen , um so den Kwangsi -Rebellen offenbar mit meldet wird , hat das Politbüro der Kommunistischen
gen über die Befreiung des Rheinlandes Man wandte Umkehr in allen Teilen des Landes erschwert Tschang Fat Kwais eiserner Division zu ermöglichen , Partei der Sowjetunion sich gegen die Rückkehr
glaubt durch einseitige deutsche Beschlüsse die frem - im Augenblid einen flaren Ueberblid . Kanton zu besetzen . Durch rasche und energische Ge- Trogfis nach der Sowjetunion ausgesprochen . Das
den Truppen aus den besetzten Gebieten herausbrin- Regierungsbildung in Pefing durch General Feng . gen, die Pläne der Aufständischen hinsichtlich des nach Rußland nur von dem Kongreß der Kommu

genmaßnahmen sei es der Zentralregierung gelun - | Politbüro ist der Ansicht , daß die Rückkehr Trogkis

T . Pefing , 14. Oftober . Marshall Feng Südens von China zu vereiteln . nistischen Partei gestattet werden könne .
gen zu können . Deutschland soll die schwebenden
Verhandlungen über die Erleichterung der Repara¬
tionslasten abbrechen und an den unerfüllbaren

Bedingungen des Damesplanes festhalten , um so
eine finanzielle und wirtschaftliche Katastrophe her =
beizuführen , deren unabsehbare Folgen ieder einzelne
Deutsche zu tragen haben würde . Ein solcher Plan
ist feine ernsthafte , verantwortungsvolle Politik .

Kein vernünftig denkender Deutscher , dem der Wie¬
deraufstieg seines Vaterlandes am Herzen liegt .
fann ein solches Vorhaben fördern . Niemals hat
Deutschland den einseitigen Schuldspruch des Ver¬
sailler Vertrages anerkannt . Jede deutsche Regie¬
rung hat dieses Unrecht in feierlichen Erklärungen
zurückgewiesen . Das ist zuletzt noch geschehen in dem
Aufruf , den am zehnten Jahrestage der Unterzeich =
nung des Versailler Vertrages der Herr Reichspräsi¬
dent von Hindenburg und die Reichsregierung an
das deutsche Volf gerichtet haben Unermüdlich haben
daneben die berufenen deutschen Stellen die Welt
über die wahren Ursachen des Krieges aufgeklärt .
Der Erfolg dieser Arbeit tritt immer deutlicher zu
tage . Der Glaube an das Märchen von der Allein¬
schuld Deutschlands schwindet immer mehr . Das
, ,Volksbegehren " würde diese hoffnungsvolle Ent¬
wicklung um Jahre zurückwerfen .

Das deutsche Volf hat jetzt zwischen Vernunft und
Unsinn zu wählen . Wer nicht in törichter Verbien¬
dung den Bemühungen um den Wiederaufstieg des
Vaterlandes in den Arm fallen will , muß diesem

Volksbegehren " fern bleiben . Wer es unterschreibt ,
fördert die Zerlegung und die Versklavung des deut¬
schen Volkes ."

Kein Aufruf der Reichsregierung .

Zu der Pressemeldung aus Stuttgart , die würt¬
tembergische Regierung weigere sich, den Aufruf der
Reichsregierung gegen das Volksbegehren öffentlich
anzuschlagen , wird von zuständiger Seite folgendes
mitgeteilt :

Ein Aufruf der Reichsregierung gegen das Volks¬
begehren sei überhaupt nicht beabsichtigt . Es sei nur
ein Aufruf in Vorbereitung , der von Männern des
öffentlichen Lebens , der Industrie und der Wirt¬
schaft , darunter allerdings auch Mitgliedern Der
Reichsregierung , unterzeichnet werde .

Theodor Leipardt lebens¬
gefährlich verlegt

T. U. Berlin , 15. Oktober . Der Vorsitzende des
Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbundes, Theodor
Leipardt , ist am Montagmorgen bei einem Kraft¬
wagenunglück schwer verletzt worden und liegt zur¬
zeit in Todesgefahr im Berliner Hildegard -Kranken¬

haus . Das Unglück ereignete sich auf der Avus =

bahn . Leipardt befand sich zusammen mit dem Direk¬
tor der Bank der Arbeiter , Angestellten - und Beam¬

ten A. G. , Geheimrat Bachem , im Kraftwagen , als
plöglich der Wagen , der mit großer Geschwindigkeit

-

fuhr , von der Fahrbahn abkam und sich überschlug . sitzender des Holzarbeiterverbandes . Vorübergehend
Leipardt erlitt einen Schädel - und einen Oberschenkel - war er , und zwar vom August 1919 ab württember¬
bruch . Sein Zustand ist , wie der Tel . -Union aus dem gischer Arbeitsminister bis zum Jahre 1921 . Der
Krankenhause mitgeteilt wird , sehr ernst . Leipardt Verunglückte genießt nicht nur bei der sozialdemo¬
war als Vorsitzender des ADG . der Nachfolger von fratischen Partei , der er als Führerpersönlichkeit seit
Karl Legien. Er steht im 63. Lebensjahre. Geboren seiner Jugend angehört hat, und bei allen Fach¬
in Neubrandenburg , trat er als Drechsler in die ge- genossen, sondern auch weit über diese Kreise hinaus
werkschaftliche Bewegung ein . 1893 wurde er Vor- wegen seines lauteren Weſens hohes Ansehen .

Der umgestürzte Wagen .

Durchstechereien im Unter - stechereien vorzunehmen. Mag und Willy hatten fich zögerung erleiden, da Lehmann zunächst keine Aus¬

fuchungsgefängnis
auf noch nicht aufgeklärte Weise Zigarren beschafft . fagen mehr machen will . Wie bereits gemeldet , ist er
Leo Sklaret besaß dagegen eine Vorliebe für Alkohol . ernstlich erkrankt , so daß außer dem Gerichtsarzt Dr .

Er ließ sich auf rätselhafte Art und Weise Kognak
und Wein besorgen . Durch einen Zufall wurden die

Die Gebrüder Sflaret auseinander gelegt .
Flaschen gefunden . Es soll eine Untersuchung dar¬

T. Ul. Berlin , 15. Oktober . Die Gebrüder Sklarek , über eingeleitet werden , wie es möglich war , daß Leo

die bisher im Untersuchungsgefängnis des Landge - Sklaret sich Spirituosen verschaffen konnte . Von amt¬

richts 2 auf einem Korridor untergebracht waren , licher Seite wird betont , daß den drei Sklarets bei

Auch Bayern lehnt den Maueranschlag ab . sind auseinander gelegt worden . Max und Willy der Einlieferung in das Untersuchungsgefängnis ihre

haben schon vor einigen Tagen in einem anderen Barmittel , die außerordentlich reichlich waren , abge¬

München, 15. Oktober. Amtlich wird gemelde: : Flügel , und zwar räumlich weit getrennt , Bellen er- nommen worden seien und daß die drei Brüder nur
Die bayerische Staatsregierung hat die von der halten. Am Montag ist nun auch der dritte Bruder den gesetzlich zulässigen Mindestsaz erhielten, um sich
Reichszentrale für Heimatdienst erbetene Mitwir - Sflarek in eine andere Zelle gelegt worden , nachdem selber zu beköstigen.
fung der Behörden bei dem Anschlag des Plakas sich herausgestellt hatte , daß alle drei Brüder zum

Stresemanns Vermächtnis " abgelehnt . Teil mit , zum Teil ohne Erfolg versucht hatten , Durch¬
Die Untersuchung gegen die Sklareks und den

Buchhalter Lehmann dürfte eine empfindliche Ver¬

Ewers noch sein Privatarzt hinzugezogen wurde , der
Lehmann wegen eines Herzleidens seit Jahren be¬

handelt . Zur Vorsicht hat man Lehmann ins Laza¬
rett gebracht . Obermedizinalrat Dr . Bürger vom

preußischen Justizministerium soll ein Gutachten er¬
statten , von dem es abhängen wird , ob Lehmann im
Lazarett verbleibt oder in Privatbehandlung kommt .
Lehmann hat seine weiteren Aussagen mit der Be¬
gründung verweigert, daß er vom Gefängnisarzt seit
Freitag wegen des Herzleidens mit Morphium be¬
handelt werde und daß er infolge der Injektionen
nicht so scharf und klar denten könne , wie dies zu

feiner Verteidigung notwendig sei .
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Oldenburg

und Nachbargebiete

Jever , 15 . Oftober 1929 .

werden .

-

- -

Reichswehrminister und Marinechef kommen .

zum Stapellauf .

Eingefandt

Der

Für Beröffentlichungen unter dieser Rubrik übernimmt die Schriftleitung
Sem Publitum gegenüber teine Berantwortung . Der Einsender muß das

Geschriebene auch gerichtlich vertreten fönnen .

werden . Vorher wird ein Wettschreiben stattfinden , herunter gegangen . Die besseren Aepfelsorten sind wird glücklicherweise nun doch endlich gründlich in
dessen Ergebnisse auf dem Silvesterabend bekannt - ebenfalls um 10 bis 20 Pfg . im Preise gefallen . Stand gesezt und verbreitert . Der Sommerweg wirdgegeben werden sollen . Das Schön - und Richtig¬ mit zur Straße genommen und gepflastert , so daß
schreiben , sowie die Uebertragung eines Steno - * Nördliches Jeverland . Die hiesigen Jäger nach Fertigstellung zwei Gespanne , Autos usw . an =gramms find unferen Mitgliedern bereits aufge - prüfen augenblicklich ihr Gewehr und die Munition , einander vorbeifahren können . Wettboßeln .geben . Das Schnellschreiben findet am Mittwoch , um gleich am ersten Jagdtage , Mittwoch , 16. Oftbr . , Am Sonntag , dem 13. Oktober trafen auf dem hie¬13. November 1929 , pünktlich 8 Uhr beginnend , in die Jagd ausüben zu können . In der letzten Zeit figen Bahnhöfe mit dem 2 Uhr -Zuge etwa 30 mannder Abteilung von 60 Silben aufwärts im Gym- find Hajen zahlreich angetroffen worden , hauptsächlich vom Boßelverein aus Moorwarfen ein , die sofortDer Kirchenbote a . D. Anton Tjaden ist am nasium statt . Wir bitten die Vereinsmitglieder aua ) in den Revieren , wo die hasen im vergangenen Jahre weiter zum Ort marschierten , wo sie mit den Mit¬Sonntagabend aus diesem Leben abberufen worden . an dieser Stelle , sich recht rege an dem Wettschreiben nicht abgeschossen worden sind .

In Rahrdum geboren , war er lange Jahre im Hof zu beteiligen und damit der Deffentlichkeit wieder¬
gliedern des Klootfchießervereins „ Harle " , Carolinen¬

* Hootsiel . Generalversammlung . Am fiel zusammentrafen , um einen Boßelwettkampf aus¬von Oldenburg " als Hausdiener tätig . Dann über - holten Beweis für unsere Leistungsfähigkeit zu kommenden Donnerstag , 17. Oktober , hält der zufechten . Im Klootschießervereinslokal (Toben )nahm er den Dienst als Armen - und Kirchenbote und führen . Da der verehrte langjährige Vorsitzende , Männer -Turnverein seine diesjährige Generalver - wurden die näheren Bedingungen festgelegt .hat hier lange Jahre seines Amtes gewaltet . Er war Herr Paul Breißte , aus triftigen Gründen leider sammlung ab . (Siehe Anzeige .) Ueberaus wichtige Kampf begann bei der Schmidtschen Mühle in Rich¬wegen seines zuvorkommenden Wesens überall be- fein Amt als Vorsitzender zur Verfügung stellte , sah Punkte stehen auf der Tagesordnung und fämtliche tung Neuharlingerfiel . Gegen 6 Uhr war der Kampfliebt . Tj . hat den deutsch französischen Krieg mit sich die Versammlung vor die Notwendigkeit gestellt . Mitgliedci werden daher gebeten , auch die passiven , beendigt und die auswärtigen Boßeler fuhren mitgemacht und gehörte zu den Gründern des Jeverschen einen neuen Vorsitzenden wählen zu müssen . Es zu der Versammlung zu erscheinen Unter anderem dem 7 Uhr - Zuge nach Jener (Moorwarfen ) zurück.Veteranenvereins . Ehre seinem Andenken ! wurde darauf nach längerer Aussprache Herr Hans ist auch die Gründung einer Alter riege geplant , die*h. Ein Hengstmarkt , der zum Ankauf für die Eilers , Jever , zum ersten Vorsitzenden gewählt . Wir sicherlich guten Anklang finden wird . Daß die beginnt ein Kirschaum jetzt zum zweiten
* Nordgeorgsfehn . Bei einem hiesigen Koloniſten

Preußische Gestütsverwaltung von im Oldenburger sprechen unserm verehrten bisherigen Vorsitzenden älteren Herrschaften" von Hooksiel reges Interesse male Früchte zu tragen . Die Blütezeit istStutbuch vorgemerkten Hengsten veranstaltet war , Herrn Breizke , für seine langjährige unermüdliche , an der Turnfache haben , das haben sie vor allen bereits vorüber und 10 grüne Kirschen warten nunfand hier gestern in und bei der Landwirtschaftlichen aufopfernde Tätigkeit unsern herzlichsten Dank aus Dingen an dem letzten Tuinfest bewiesen und die auf das Reifwerden . Sicher eine seltsame Erschet¬Halle statt . Nach dem Verzeichnis waren dazu 41 und hoffen , daß dem Verein seine wertvolle Kraft zukünftige alte Kanonenriege" wird noch manchen nung ! - Zwei Geflügelfarmen zu je 300 bis 400Hengste in Jever angemeldet . Die Mehrzahl der auch ferner erhalten bleibt .
Hengste war von Herrn Jac . Daun , Grashaus , zum

flotten Turner aufzuweisen haben . Die Versamm Hühnern sind im Verlaufe dieses Sommers auf* „Die Reklame des Kaufmanns " lautete das lung ist um 8 ühr im Berzinslokale angesetzt und unserem Fehn entstanden . Beide Züchter , de RieseVerkauf gestellt . Ein endgültiges Ergebnis kam nicht Thema des Wochenendlehrganges , mit dem die hiel . wir bitten nochmals um pünktliches Erscheinen .heraus , vielmehr soll dieses nach der heute in Roden - Ortsgruppe des Deutschnationalen Handlungsge =
und Kroon , züchten die bekannten weißen amerika¬

firchen stattfindenden Besichtigung erfolgen. In Ro- hilfen -Verbandes am vergangenen Sonntag ihre serstand . Infolge der in der vergangenen Woche
* Friedrichsschleuse -Carolinensiel . Hoher Wasnischen Leghornhühner .

*
denkirchen sind 36 Hengste angemeldet . Hoffentlich diesjährige Wunter-Bildungsarbeit eröffnete. Sie herrschenden Nordweststürme hatten wir hier bei merden . Die Fleckensvertretung Weener beschloß

Weener . Auch Weener will Stadt

haben sich unsere Jeverländischen Züchter nicht um- hatte für diesen Lehrgang den Handelsschullehrer Flut einen sehr hohen Wasserstand. Mehrere Fischer gestern mit 8 gegen 1 Stimme , den Antrag auf Versonst bemüht . Die anzukaufenden Hengste sollen für Rauber -Oldenburg gewonnen, welcher ungefähr fol - waren mit ihren Fahrzeugen unterwegs (unter leihung der Stadtrechte für Weener zu stellen .das Gestüt Leubus bestimmt sein . gendes ausführte : Im Kaufmannsberuf spielt die Spiekeroog), als sie vom Sturm überrascht wurdenDie Einzeichnung zum Boltsbegehren beginnt Persönlichkeit eine große Rolle . Der Deutschnatto- und kaum den hiesigen Hafen wieder erreichen fonn ereignete sich kurz vor seiner Abfahrt nach Newyork
* Bremerhaven . Auf dem Dampfer „America "

morgen . Wer in der letzten Wählerliste nicht ver- nale Handlungsgehilfen -Verband bemüht sich, solche ten. Der Fischer Rudolf Ulfers lag am Mittwoch, eine Schlägerei, die ein Menschenleben kostete. Imzeichnet ist, muß sich von der Gemeindebehörde bezw. Persönlichkeiten zu schaffen und zwar durch die 9. Oktober, mit seinem Motorfutter Poseidon" bei Berlaufe der tätlichen Auseinandersetzungen in derdem Magistrat (nicht Polizei ) einen Eintragungs - Berufsauslese , Gehilfenprüfung , Bildungsarbeit , der Kapbale vor Anfer . Der Kutter ist, nachdem die Pantry zwischen zwei in betrunkenem Zustandeschein ausstellen lassen . Wiedererwecken von Treu und Glauben , Achtung der Ankerkette gebrochen war , abgetrieben und gegen- heimkehrenden Männern der Besagung, einem Ober¬* Hauskauf . Der Heilkundige Otto Lehneke aus Kaufmannsehre usw. Die Grundfrage für jeden über der Siedlung in Neu-Augustengroden hoch auf heizer und einem Deler, fiel der verheiratete , inRüstringenerwarb dieser Tage das an der Bahnhofs- Kaufmann ist: Wie kann ich meine Kundschaft an Strand geraten Vor Eintritt einer sehr hohen Tide Amerika toohnhafte Oberheizer die zweieinhalbstraße belegne Haus , welches früher von Herrn Auk : mich ziehen und fesseln ? " Dies ist auf manche Art
tionator Funke bewohnt wurde . Als Kaufpreis und Weise möglich , und zwar u . a. durch die Sch a u- ist an ein Abkommen nicht zu denken. Ulfers erleidet Meter tiefe Treppe zum nächsten Deck hinunter , wo
wird 13 500 Mr. genannt . Herr Lehneke beabsichtigt fenster - Reflame . Der Redner streifte hier- durch die Strandung seines Fahrzeuges einen großen er tot liegen blieb.
sich in nächster Zeit hier niederzulassen . bei den Ausbau , die Anpassung an die Fassade, die Schaden , da er die Fischeri für längere Zeit nicht

* Der Historien-Kalender auf das Jahr 1930 ist Beleuchtung, die Beschilderung, die Ausschmückung ausüben kann und somit keinen Verdienst hat .
soeben erschienen. Er bringt wieder alles zum Wissen des Fensters usw. Anschließend wurden die Schau - Im hiesigen Außentief stehen noch immer viele
Notwendige : Flutkalender , Verzeichnis der Fest- und fenster der hiesigen Geschäfte besprochen , wobei die Fuken , jedoch werden nur wenige Aale gefangen.
Markttage (es fehlen auch die ostfriesischen Märkte guten und schlechten Dekorationen in den verschiede- Die hiesigen Fischer holen täglich Miesmuscheln , die
nicht) , Witterungskalender , Wetterregeln . Verzeichnis nen Branchen festgestellt wurden . Ein weiterer Weg hauptsächlich nach den Induſtriebezirken versandt
der Behörden , Jeversche Chronik , Postgebührentarif , zur Hebung des Geschäftes ist die Drucksachen¬

ŋ . Wilhelmshaven . Zum Stapellauf des Kreu¬Der Granatfang ist augenblicklich nicht zers E fommen neben den Ehrengästen (u. a. derZinsenberechnungstabelle u . a . m. Sehr beachtens - Reflame , wie sie in Empfehlungsbriefen , Pro - lohnend und deshalb ganz eingestellt . Taufpate , der Oberbürgermeister der Patenstadt und
wert ist der Inseratenteil mit Empfehlungen hiesiger fpeften , Katalogen usw. in Wort und Bild zum Aus - * Himmelreich . Leichenfund . Ein alter

18 Ueberlebende des Traditionsschiffes ) der ReichsGeschäfte und Gasthäuser . Der Tertteil ist von be- druck kommt. Von außerordentlich großer Bedeu Ritter der Landstraße , ausgerüstet mit 2 Handstöcken wehrminister und der Marinechef nach hier. Der
kannter Reichhaltigkeit: Erzählungen , gute Rat tung ist natürlich in der heutigen Zeit die An- und mit einem aus einem alten Sac felbftangefertig Reichswehrminister besucht vordem Bremen , wo er
schläge, Bilder aus aller Welt , ein reich illustrierter zeigen - Reflame . Wann ist aber eine Ber- ten Rucksack , der ein Holzbein trug und der jedem das 1. Batl . des Inf .-Reg. 16 besichtigt, und trifft
Jahresrückblick und eine achtseitige Kinderbeilage . tungs -Reflame wirksam ? Die Erfahrung hat ge- Jeverländer bekannt ist, weil er seit Jahrzehnten im dann Donnerstagabend zusammen mit dem aus Berlin
Ein Teil des Tertes trägt heimatliche Note. Aus lehrt , daß die persönliche Reflame weniger wirksam Jeverlande und im benachbarten Ostfriesland bettelnd kommenden Marinechef hier ein . Der Stapellaufdem Irhalt desselben sei folgendes wiedergegeben . ist wie die Zeitungsreklame weshalb z. B. auch von von Dorf zu Dorf wanderte, dabei die erhaltenen ist auf 11 Uhr mittags festgesetzt. Das Wappen der

Die Stadt Jever Was alte Autoren über sie ver - den Warenhäusern der Zeitungsreklame erhöhte Be- Almosen meistenteils in Alkohol umsehend , wurde
melden", „Bolfssprache und Volkshumor in Haus- deutung beigemessen wird . An vielen Beispielen am Ennntagabend im Ziegeleigebäude in Himmel- Patenstadt wird jetzt am Bug oben festgeheftet.
und Hofnamen des Jeverlandes “, „Aufzeichnungen zeigte darauf der Vortragende die wirksamste Bet- reich als Leiche aufgefunden. Altersschwäche ode:
aus der Herrlichkeit Knyphausen " , "Hohenkirchen . tungsreklame in bezug auf Plak . auffällige Ausstat - ein Herzschlag merden seinem Leben ein Ziel gesetzt
ein idyllisches Dorf des Jeverlandes " ( mit Bildern ) , tung , Inhaltsgestaltung usw. Als besonders zug haben . Gasvergiftung , wie man verschiedentlich ver¬
„Alt Jever im Bild ", „Die Ausreißer " , "Jugendzeit " fräftig hat sich für den Kaufmann auch die Blafat - mutet , fommt nicht in Frage , denn der Raum , in

Eine Schredensnacht auf dem Jadebusen “, „Ein sel- Reflame erwiesen. Das Plakat muß in seiner dem man den Toten fand , ist seit Jahren der Schlupf¬
tener Winter " ( mit Bildern ) u . a . Dec Historien - Fernwirkung sofort erfaßt werden und zwar durch winkel Obdachloser , wie man das auf allen Ziegeleien
falender ist zum Preise von 70 Pfg . in den Buch- geeignete Farben , durch geeignete Verteilung von antrifft . Den Namen des Toten konnten wir noch) Zu dem Sprechjaalartitel „ Stresemann " .
handlungen und in der Geschäftsstelle des Jeverschen Schrift und Druck. Für größere Firmen kommt dazu nicht erfahren .

noch die bewegliche Reklame an Straßenbahnwagen , Ghejubiläum . Die EheleuteWochenblattes erhältlich. Wir wünschen ihm freund- Eisenbahnen, Flugzeugen und durch persönliche Christian Göz hierselbst fönnen am 18. D. M. ihr innerungenbetrifft, mag Interesse für manchen haben,
Herrn Schiels Zuschrift , soweit sie persönliche Gra

liche Aufnahme in unserem Leserkreis

* Singverein. Man beachte: Heute abend zur flamearten in einem gesunden Verhältnis zum Ge- sich noch heute geistiger Frische und körperlicher Was hat aber das Auskramen politisch-strategischer
Besuche. Selbstverständlich müssen alle diese Re- fünfzigjähriges Chejubiläum feiern . Beide erfreuen der damals mehr oder weniger in seiner Linie stand .

gewohnten Zeit Singprobe im „ Erb " .
Vortrag über die Landvoltbewegung in Schles. Schäfte stehen. Der Vortragende zeigte das Berhält Rüstigkeit. Leider hat der Krieg den beiden Alten und Kriegskunst mit der Lage von damals zu tun ?

wig-Holstein. Man schreibt uns : Es wird noch ein- nis der Reklamekosten zu den einzelnen Warengat drei Söhne genommen. Zwei ihrer Söhne wurden Was sollen uns heute überhaupt die alten Melodien
mal auf den Vortrag des Tannenbergbundes tungen . Im allgemeinen wird von dem Einzelhänd schmer verwundet . Trotzdem haben sich die Eltern abgestandenerHerdenweisheitund abgeleierter Schlag¬
am Donnerstag , dem 17 Oktober, abends 8 Uhr, im einem furzen Hinweis auf das Verhältnis der Ar¬

worte wie Schwertreden , Michelismus , Etappen¬zu wenig für die Reklame ausgegeben . Mit nach Friesenart ein deutsches Herz bewahrt .
„Schwarzen Adler" zu Jevèr verwiesen. Es spricht beitgeber zu den Angestellten schloß Handelsschut vor dem Eide schien einer 74jährigen Frau inne Klugheit. Denkt er denn, die Millionen, aus deren

hengste ? Die Welt hat sich inzwischen gedreht , und
§ Oldenburg . Eine unheimliche Angst das mit Schwung . Herr Schiel redet so viel von der

über : „Warum kämpft Ludendorff gegen Rom ? Der lehrer Rauber seinen Vortrag, für den ihm die Zu- zu wohnen , die vor dem Amtsgericht als Zeugin Fell die Riemen unmittelbar geschnitten werden, dieFreiheitstampf des Landvolkes" der holstei - hörer dankbaren Beifall spendeten. Es war außer vernommen werden sollte. Als sie aufgefordert diese ,,Klugheit" von uns fordert, denkt er, dieſe Men¬nische Landvolkführer v. Bodungen . ordentlich schade, daß der Zuhörerkreis für diese wurde, die Hand zur Eidesleistung zu erheben, er schen, die zehn Jahre an die „Klugheit" geglaubtDas völkische Jeverland wird durch zahlreiches Er : Veranstaltung nicht ein größerer war. 3on den flärte sie, nicht schwören zu wollen. Sie blieb trotz haben, werden nicht auch mal hinter die Fassadederscheinen befunden, daß es Anteil nimmt an dem Frei- Angestellten darf erwartet werden, daß bei dem des Vorhaltens des Amisrichters bei ihrer Weige- Klugheit sehen wollen? Mit blöden Schlagwortenheitswillen der bodenständigen Bevölkerung . Der nächsten Bortrag alle zur Stelle find. Aber auch derVortrag iſt einmalig, wer also nicht erscheint , schädigt hiesigen Kaufmannschaft hätte diefer Bortrag viet tung und bequemte sich erst zum Schwören , als ihr wie „gesunder Menschenverstand", „Standpunkt der
geboten . Würden die gezeiaten Reklame - Möglich¬

eine Ordnungsstrafe oder sofortige Verhaftung ange - Vernunft " u . a . hat man uns doch in unsere jezige
*h. Die lezten Schießergebnissedes Schützenvereins feiten von den hiesigen Kaufleuten ausgenützt wer droht worden war . Diese eigenartige Haltung war rettungslose Lage hineinregiert, wie selbstver =

sind : Vogelschießen (22. 9.) : E. Abmeyer Krone, den, würde das Publikum dadurch aufmerksam ge¬ um so unerklärlicher , als die Aussage der alten Frau ständlich auch die Youngplan Bejaher

linkes Auge, 4 Blättchen u . letztes Stück (Vogelkönig) ; macht, was es hier alles auch zu kaufen gibt, nücden durchous bedeutungslos war, so daß keinerlei Gefahr mit aller Klarheit wissen . Darum erlauben wir uns,
Karl Behrends 3 Plättchen ; Joh. Janßen 2 Plättchen ; mahrscheinlich viele nicht nach Wilhelmsh wen für sie damit verbunden sein konnte - Das 50 mit Herrn Schiel am Schluß seiner Tiraden aus¬
Mr. Bolling Reichsapfel und 1 Plättchen ; D. Moriz fahren . In diesem Sinne iſt es zu bedauern, daß jährige Bestehen der Volksküche wurde drücklich festzustellen, daß es schlimm um ein Bole
2 Plättchen ; D. Specht 1 Plättchen ; G. Ahlfs und der Handels- und Gewerbeverein feine Mitglieder durch eine Festversammlung des Vaterländischen steht, wenn es politisch und ſtrategiſch von schlech
Friz Frerichs je ein Plättchen . Freihand =

nicht für diesen Vortrag gewonnen hat . Ars Frauenvereins vom Roten Kreuz begangen , obgleich ten Hirnen bedient wird ".
ſcheibe (22. 9.) : 1. Preis Joh . Janßen , 2. Friz nächste Veranstaltung findet am Dienstag. 22. Okt. , der eigentliche Gründungstag sich erst im November , ,Wahrhaftigkeit bedeutet Wehrhaftigkeit " , schrei
Frerichs , 3. E. Abmeŋer . Hirschschießen am
6. Oktober : 1. Preis E. Abmeyer , 2. Joh . Janßen , ein Vortrag des Kreisvorstehers Schult -Oldenburg zum 50. Male jährt . Den Mittagsgästen fonnte ben Sie am Schluß . Ein nettes Wortspiel, das auch

3. Fr . Hinrichs , 4 . Karl Carstens , 5. G. Kidler , 6. G. über das Thema : „ Wirtschaftliche Machtgebilde und dank verschiedener Stiftungen ein außergewöhnlich nach etwas flingt . Auf wessen Seite ist mehr Wahr¬

Ahlers , 7. Friz Frerichs , 8. M. Bolling , 9. Tj . Wessels , die Arbeitnehmer " statt , worauf wir schon jezt hin gutes Essen verabreicht werden, nämlich Ragout mit haftigkeit? Auf der Seite derer , die genau wissen,

10. D. Specht , 11. Hugo Duden , 12. H. v . Thünen , Apfelreis und als Nachspeise Eis . Die Volksküche der Youngplan ist undurchführbar niemand be

13. Karl Rocker , 14. D. Moriz , 15. Karl Behrends , * Entendiebstahl ? In der Zeit vom 3. bis 5. d. M. hat großen Gegen gestiftet und liefert noch heute , streitet das ! und trotzdem unterschreiben wol¬

16 . R. Halboth . Aalscheibe : 1. Pr . Fr . Hin- vormittags sind dem Landwirt Heinrich Müller in trotz der Erhöhung der Lebensmittelpreise , ein len , indem sie auf die noch stets trügerische Zeit hof:

richs, 2. Joh . Janßen , 3. D. Specht , 4. Friz Frerichs , Mayens 23 Enten abhanden gekommen und vermut- schmackhaftes und kräftiges Mittagessen für nur 30 3. fen ? Oder auf Seite derer , die Dikkate aus Gewalt
und Erpressungen in der Not nicht zu Recht " wer¬

5 H. v . Thünen , 6. Karl Rocker, 7. E. Abmeyer , lich gestohlen . Es handelt sich um 4 weiße. 12 hell- Das Gebäude hatte Fahnen- und Grünschmuck er den lassen wollen? Die gegen Treu und Glauben
8. Heinz Duden, 9. D. Moriz, 10. Karl Carstens , braune und 7 dunkelbraune Enten. Zweckdienliche halten . In der Festversammlung im Kasino begrüßte feine Verträge abschließen wollen, die nicht durch¬
11. G. Ahlers , 12. Karl Behrends , 13. Tj . Wessels , Angaben erbeten zu Nr . 541/29 des Amtsanwalts in Thorade als Vorsigende des Landesverbandes
14 . M. Bolling . - Geldkonkurrenzscheibe Jever . die Vertreter des Ministeriums und der Stadt , näm- führbar sind und darum nicht zum Frieden , sondern

175 mtr . aufgelegt : 1. Pr . Joh . Janßen , 2. D. Specht , * Verloren . Mitte September hat der Gärtner lich Beh . -Rot Muhenbecher und Oberbürger - bei einer Güterverpachtung der ein wahrhafter
zu neuen Konflikten führen ? Zum Vergleich : Ist

3. Fr. Hinrichs, 4. Karl Carstens , 5. E. Abmeyer, Oskar Hohn aus Fedderwarden in Sande einen Kar- meiſter Dr. Goerlig , sowie die Radnerin des Mann , der 300 M pro Heftar bietet, obwohl er weiß,
6. M. Bolling , 7. Friz Frerichs , 8. H. v . Thünen , ton , in dem sich ein neues Normalhemd , ein Paar Abends , Frau Hösch aus Berlin , zweite Vor - er kann es nie bezahlen , oder der , welcher bei der
9. G. Kickler, 10. Karl Behrends , 11. Karl Rocker , Sportstrümpfe und ein Paar graue Socken befanden, fizende des Hauptvorstandes . Seit 12 Jahren ist Summe aufhört zu bieten, über die hinaus sein Ge¬
12 . G . Ahlers . Das Schlußschießendes Vereins ist verloren . Zweckdienliche Angaben erbeten zu Nr . Klara Schlae ger , die Frau des Landesarztes , die wissen ihn nicht mehr bieten läßt ? Welcher von bei¬
am Sonntag , 20. Oft ., nachm . 2 % Uhr anfangend . 536/29 des Amtsanwalts in Jever . Leiterin der Volfe füche . Sie erhielt die Ehrenzeichen den Bächtern hat mehr Ehre vor sich und ins Lande ?
Nach Schluß des Schießens findet ein gemütliches * Cebensmittelpreise in der Stadt Jever : Mot- des Deutschen Roten Kreuzes . Pastor Dr. Ehlers Wodurch erwirbt sich das deutsche Volk mehr Wehr
Zusammensein mit Essen statt . Ein Tanzkränzchen fereibulter 2,30, Zentrifugenbutter 2. 00-2. 19. Mar sprach freundliche Worte namens der Inneren Mis haftigkeit gegenüber den übrigen Völkern?
schließt sich an . Der Verein hofft , daß sich an der Ver - garine 0,60 - 1,20 M, Hühnereier 15 - 16 Pfg . fion Frau Hösch verbreitete sich über die Wahrhaftigkeit , Herr Schiel ! Sehr richtig ! Wehranstaltung die Schüßen mit ihren Damen zahlreich Frische Fische : Kochschellfische 45 Bratschellfische 35 Arbeitsgebiete der Zweigvereine, besonders über haftigkeit! R . H.
beteiligen . bis 40 , Geelachs 40 , Filet 60 Bfg . Saure Heringe Gemeindefrankenpflegestationen , Hauspflege und* Der Kurzschriftverein Jever hielt am Mittwoch, 2 St. 25, Salzheringe 3 St 25, 10 St. 45, grüne foziale Krankenhausfürsorge ". Der Vaterländische9. Oktober, un Vereinslokal Hotel Schütting " seine Heringe 30 Pfg . Geräucherte Fische: Aale 3,50 M Frauenverin habe jetzt 1937 solcher Stationen . An
sehr gut besuchte Vierteljahrsversammlung ab. Schellfische 60. Bratheringe St . 20, Goldbarsch 60, die Versammlung schloß sich ein längeres gemütliches
20 Neuaufnahmen , die aus der Tätigkeit des Ber : Seeaal 80 . Seelachs 65 , Mafrelen 80. Büdinge

Beisammensein .
eins in den letzten Monaten hervorgegangen sind , 60 Pfg . Wirsingtohl 15. Weißfohl 5 , Rotkohl 10 ,
lieferten den Beweis , daß auch während der Som - Rosenkohl 40 , Blumenkohl 10 - 100 . Kohlrabi 10 bis

mermonate die berufliche Schulung der Anfänger in 15 , Schalotten 20. Zwiebeln 15 , Porree Stange 5 * Carolinensiel . Schiffsverkehr . Im hie¬
der Stenographie und unserer Vereinsmitglieder bis 10, Petersilie Bund 5. Kartoffeln 4 - 5 , 10 d. figen hafen sind folgende Schiffe angekommen: hol¬
fräftig betrieben worden ist Die immer anhaltende 45, Acpfel 15 - 40 , Birnen 10 - 35 . Tomaten 40, ländische Tjalk Clafina " , Kapitän Steenstra , und
Aufwärtsentwicklung des Mitgliederbestandes des Bananen 40 - 50 , Salatqurten 35 - 45 , Aciagurken 15 deutsche Tjalt Wangerooge" , Kapitän Warrings .
Vereins legt Zeugnis dafür ab , daß der Verein die bis 26 , Steckrüben 5 , Wurzeln 10 , Kronsbeeren 40 , Clasina " ladet 110 Tonnen Hafer für die Firma
Ausbildungs - und lebungsstätte für Jevers und firfiche 60 - 80 , 3metichen 18 - 20 , Weintrauben 50 , Tannen -Carolinensiel und Mangerooge " ladet B.

des Jeverlandes Stenographen geworden ist. Diese bis 120, Rürbis 6 - 10 , Schwarzwurzeln 15 Big .. Brifetts für Kohlenhändler auf der Insel Wanger¬
Straßenausbesserung .planmäßige Uebungsarbeit rd in vier gut befez - Rebhühner 1,00 - 1,30 M. Gegen die lezte Woche ooge .

ten Unterrichtsabteilungen im Gymnasium betrieben . sind die Hühnereier das Stück um 2 Bfg . im Preise sehr schlechtem Zustande befindliche Landstraße vom
Als gesellige Veranstaltung soll das Stiftungsfest gestiegen. Infolge größeren Angebots ist der Weiß- Bahnübergang bis „Hannover", worüber wir in

wiederum als Silvesterabend im Erb " veranstaltet fohl auf 5 und Rotkohl auf 10 Bfa . das Vfund Nr . 231 des Jeverschen Wochenblattes berichteten .
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Viehmärkte .
Wittmunder Kram - und Viehmarkt am

14 . Dltober . Krammarkt unbedeutend , dagegen
herrschte auf dem Viehmarkt reger Verkehr und
flotter Handel namentlich in Schweinen , in
Hornvieh langsam . Sum Berlauf waren ange
bracht : 13 Stück Hornvieh , 126 große und klei¬
ne Schweine , außerdem drei Wagen mit Weiß¬und Rotkohl . Es bedangen : 4 - 6 Wochen alte
Berkel 25 bis 29 RM ., 6 - 8 Wochen alte 29
bis 32 RM . , Läuferschweine 50 bis 65 NM . ,Weißkohl pro Kopf 20 Pfg . , Rotkohl 30 Bfg .
Montag , den 21. d. Mts .: Rindvich- , Schaf¬
und Schainemarkt .



Dr . Berger zum Abschied

Der Deutsche Turntag hat einen neuen Vorsigen¬
ben für die D. T. gewählt . Damit scheidet der bis¬

herige 1. Worlitzende . Direktor Dr. Berger (Berlin ).
aus dem Amte Es ist eine Pflicht des Dankes , seiner
beim Scheiden zu gedenken und seine Bedeutung für
die D. T. zur würdigen .

Direktor Dr . Berger ( Berlin )
1919 - 1929

1 . Vorsitzender der Deutschen Turnerschaft .

OskarBerger wurde am 10. April 1862 in Torgau
geboren . Schon früh kam er zur Turnerei . 1877 bis

1880 wirfte er als Vorturner am Gymnasium in

Der „unpolitische " Rundfunk
Eine Beschwerde des Reichsausschusses

für das deutsche Volksbegehren .

T. U. Berlin , 15. Oktober . Der Reichsausschuß für
das deutsche Volksbegehren teilt mit :

Die Probefahrt des englischen während andere Darstellerunterliegen und mit ge¬
feelenmordende Gewalt dieser Schlachten hindurch.

Luftschiffes R . 101 brochener Kraft das Chaos verlassen , wird Beumel¬
burgs Darstellung Herr über das Chaos und lehrt

2 . 1 . Condon , 15 . Offober . Das Luftschiff den Sieg des Menschen über das Material . So gibt„ R. 101 " hat seinen ersten Probeflug beendet und fein Buch die Grundlage jener tiefen seelischen Be¬ist um 16,53 Uhr nachm . wieder am Anfermaft in ruhigung , mit der alle diejenigen dem KriegserlebenDie Reichsrundfunkgesellschaftverbreitet eine Er- Cardington festgemacht worden . Der Befehlshaber , gegenüberstehen sollten, die sich das Heiligste , Ge¬klärung , in der es als unzutreffend bezeichnet wird , Major Scott , gab nach der Verankerung durch das heimste und Größte nicht nehmen lassen wollendaß der Reichsausschuß für das deutsche Volksbegeh - Mittophon eine Beschreibung des ersten Fluges . Der den Glauben an die ideale Gesinnung derjenigen, dieren sich an sämtliche deutschen Sender mit dem Er- Flug , so erklärte er , sei in allen Teilen zufrieden- nicht mehr heimkehren durften .suchen gewandt habe , Rednern für das Volkshegeh - ftellend verlaufen . Sämtliche Kontrolleinrichtungen
ren das gleiche Recht wie den Gegnern einzuräumen häften einwandfrei gearbeitet . Scott sagte a . a .

In jeder Buchhandlung erhältlich . Preis bro

Der Große Brockhaus
Bd . 3 ( BLE - CHE )

und ihnen Gelegenheit zu geben, das Volksbegehren weiter : „Wir haben nicht die Höchstgeschwindigkeit schiert 5,- RM., in Ganzleinen 6,50 RM .
vor den Rundfunkhörern zu begründen . Ein solches oder auch nur annähernd etwas ähnliches zu er¬
Verlangen sei nur an die Rundfunkgesellschaft Deut - reichen versucht . Die Geschwindigkeitsproben wer¬
sche Welle " in Berlin gerichtet worden . Diese Be- den später folgen . In den Passagierräumen wito
hauptung ist unwahr . Wahr ist , daß die Funkstunde der Lärm der Motoren nur schwach hörbar . Die
Berlin bereits vor Einrichtung des Hauptbüros des Probefahrt hat für die Verwendung großer Luft¬Reichsausschusses von dem Leiter der Propaganda - schiffe gute Aussichten eröffnet . Die Handhabungabteilung des Reichsausschusses Dr. Weiß gebeten dieses Cuffriesen hat sich leichter erwiesen , als ich es
worden war , den Vortrag eines deutschnationalen erwartete ." Technische Einzelheiten über den Ver- (776 Seiten , Preis in Ganzleinen 26 M, bei Um¬
Reichstagsabgeordneten über den Youngplan zu ver¬
breiten . Am 27. Juli wurden dann vom Reichsaus - auf des Fluges find noch nicht bekanntgegeben wor- tausch eines alten Lexikons 23,50 M).

den , doch wurde von Begleitflugzeugen festgestellt , Die längste Brücke der Welt finden wir nicht

schuß für das deutsche Volksbegehren außerdem 1. die daß das Luftschiff über London ziemlich gleichmäßig etwa in Europa oder in Amerika, das aller Welt
Nordische Rundfunk A. G. , Hamburg , 2, die Schle mit etwa 95 Kim . in der Stunde flog. Die Flughöhe in der Technik voran ist, sondern in dem alten Kur¬
sische Funkstunde A. G. , Breslau , 3. der Westdeutsche

Rundfunk, Köln, 4. die Süddeutsche Rundfunk A. G. , betrug nie mehr als 400 meter . Eine halbe Stunde turland China ; es ist das Viadukt von Chohing, ein
freuzte das Luftschiff über der inneren Stadt und Bauwerk aus Holz von der stattlichen Länge von 144

Stuttgart , 5. die Oſtmarken-Rundfunk 2. G. , Königs dem Westen Londons . Alle Dächer waren ven dia- Kilometern, das sich über eine flache Talſenkunghtn=
berg , 6. die Mitteldeutsche Rundfunk A. G. , Leipzig ,
7. die Deutsche Stunde in Bayern , München , und 8. fen Menschenmengen besetzt, die das Cuftschiff free - 3icht . Ueber dieses technische Kuriosum berichtet der

neue dritte Band des „ Großen Brockhaus
die SdüwestdeutscheRundfunk A. G. , Frankfurt a.M. , dig begrüßten . Für 20 Minuten trat eine feilweise

unter dem Stichwort Brücken " , das nicht weniger
gebeten, einen Vortrag eines der führenden Männer Stodung des Straßenverkehrsein. Nach dem glüd - als 17 Spalten Text und 39 Abbildungen umfaßt
des Reichsausschussesüber den Youngplan zu ver- lichen Verlauf des Probefluges sind die Hoffnungen und als Muſterbeispiel eines technischen Artikels ge=als 17 Spalten Tert und 39 Abbildungen umfaßt

breiten. Allediese Anträge wurden von den genann- auf fünftige große Leistungen des Luftschiffes all- nannt werden kann. Dieser Band beweist vonten Rundfunkgesellschaftenschriftlich abgelehnt. Meist gemein wieder gefliegen. Den Ehrengästen bei der neuem die Ausführlichkeit und Sorgfalt , mit der das
wurde die Ablehnung unzulänglich oder gar nicht be- Probefahrt waren alle Einrichtungen des Luftschiffes Gebiet der modernen Technik , das für unser Lebengründet. Der Südwestdeutsche Rundfunk begründete zugänglich gemacht worden . U. a. wurde auch ein ja mehr und mehr an Bedeutung gewinnt , darge¬
seine Ablehnung damit , daß es mit seinen Richt - Mittagessen aufgetragen .

stellt worden ist ; man schlage nur einmal Stichwörter
linien nicht verträglich sei , sich in den Dienst einer nach wie Braunfohle " ( mit 2 Bildtafeln ) ,

politischenAktion zu stellen".

-

Cine fozialistische Regierung Brauerei" (13 Tertspalten und 19 Abbildungen),
in Australien

abhängige 2 Size .

Neue praktische Einrichtung der Mitropa .

Platze frei im Schlafwagen nach

"

ise über eine Frage unterrichtet, die gerade in

Buchdruck " (35 Abbildungen ), Bremsen " (13 Ab¬
Ballan - und Schlesienreise bildungen ) . Dabei sind die Texte so geschrieben , daß

Sangerhausen . Seit 1880 war er Mitglied der DT . des „Graf Zeppelin " T. ll . London, 13 Oktober. Die letzten Wahl- fie jedem Laien verständlich sind und auch dem Fach¬
als Mitglied des Akadem . To . zu Leipzig und des ergebnisse aus den entlegenen Bezirken Australiens mann durch übersichtliche Darstellung das Gesuchte
Allgem . Tv . Leipzig . Nach beendetem Studium der T. U. Friedrichshafen , 15. Oktober. Auf seiner verstärken die Niederlage der Regierung Bruce. Die bringen . Man kommt aus dem ehrlichen Staunen
Philologie führte ihn sein Beruf als Oberlehrer nach Balkan- und Schlesienreise wird Graf Zeppelin" Regierung wird im Laufe der Woche zurücktreten über die Fülle des Stoffes nicht heraus . Die Stich¬
Magdeburg , wo er bald zum Turnerführer wurde folgende Städte berühren : Trostberg , Wien, Preß- und einer sozialistischen Regierung Plaz machen, die wörter, die mit „Blut“ zusammenhängen, umfassen
und geradezu das Magdeburger Turnwesen ver¬ 43 Tertspalten und 4 Tafelseiten ( davon 2 bunte ) .

förperte. Hier wirfte er im Mtv . von 1848 als burg , Budapest, Szegedin , Nisch, Plewna , Alexan- im neuen Parlament über eine starke Mehrheit ver¬
fügt. Der Stand der Parteien im neuen Parlament Besonders interessieren werden die Angaben über

Turnwart, dann els Oberturnwart und Vorsitzender, dria, Bukarest, Kronstadt, Hermannstadt , Temesvar, ist folgender : Arbeiterpartei 46 Size , bisheriger Re- "Erste Hilfe bei Blutungen" oder der Artikel Blut¬

nannte . Auch murde er Obmann der bekannten lau . In Breslau will „Graf Zeppelin“ eine Landung Landespartei 9, unabhängige Nationaliſten 3), Un¬
Vort . - Vg. von 1877 , welches Amt er bis 1912 be- vornehmen und Fahrgäste aussehen .
fleidete 1908 mählte man ihn zum Kreisvertreter
des Turnkreises 30 ( Provinz Sachsen - Anhalt ) . 1912
siedelte er nach Aschersleben über , wo er sich im dor¬
tigen Mtv . ebenfalls betätigte . 1919 wählte ihn die
Deutsche Turnerschaft auf dem Turntage in Erfurt zu
ihrem Führer . Er hot seit dieser Zeit , nachdem er

nach Berlin übergesiedelt und in den Ruhestand ge =
treten war . unermüdlich für die deutsche Turnerei
gewirkt und geschafft , und in nie erlahmender Be¬
geisterung , man fann sagen , Tag und Nacht , de :
Deutschen Turnerschaft innere Geschlossenheit und
nach außen hin Ansehen und Anerkennung erarbeitet .
Wohl keiner seiner drei Amtsvorgänger hat unter
so schwierigen Verhältnissen schaffen und fämpfen
müssen wie Dr . Berger . Die Nachwehen des Krieges ,
der der Turnerschaft ganz besonders tiefe Wunden
geschlagen hat , die Inflationszeit , die Auseinander¬
segungen mit anderen Verbänden und mit dem Deut¬

schen Reichsausschuß , endlich aber auch die innere
Gestaltung der Deutschen Turnerschaft stellten Dr .
Berger vor schwere Aufgaben . Daß er sie gelöst hat .
das ist bereits entschieden , denn heute steht die DT .
zahlenmäßig so stark da wie nie in ihrer Geschichte .
Heute hat sie eine innere Geschlossenheit , wie man
sie bislang noch nicht kannte , heute ist sie innerlidhj
start , heute hat sie auch eine gesunde Wirtschafts¬
gebarung . die wichtige Aufgaben lösen und wertvolle
Einrichtungen schaffen konnte , wie z. B. die Deutsche
Turnschule , die der Führererziehung dient . Unter

Dr. Bergers Amtszeit sind auch zwei gewaltige
Deutsche Turnfeste abgehalten worden , die Sinnbilder
turnerischer Arbeit und turnerischen Wesens wurden ,
das 13. Turnfest 1923 in München und das 14 . 1928
in Köln . Auch ist die Deutsche Turnerschaft in seiner
Amtszeit vielseitiger geworden denn je , sie hat sich
der Neuzeit angepaßt und ist in allem und jedem

MITROPA

Ein Leuchtschild , das die Mitropa auf dem Anhalter Bahnhof anbringen ließ , zeigt den Reisen¬
den an , für welchen Zug noch Bettkarten frei sind . Bisher mußten Reisende , die noch keine Bettkarte

hatten , die Schaffner der Schlafwagenzüge abfragen .

Sperrfeuer um Deutschland

-

-

den letzten Jahren immer mehr allgemeine Beach¬
tung gefunden hat . Die zahlreichen bunten Kunst¬
drucktafeln und Einklebebilder , die auch diesem Band
wieder beigegeben sind , sind glänzende Beweise für
die Höhe der modernen Druckkunft . Die 6 Tafel¬
seiten zu dem Stichwort " Buch " werden jeden ent¬
zücken , Bühnenbild " gibt eine eindringliche Ueber¬
sicht über die Stilwandlungen auf der Schaubühne
von der Uraufführungsdekoration zu Schillers Räu¬
bern in Mannheim bis zu den modernen Entwürfen
eines Ludwig Sievert und den Inszenierungen Bis¬
cators . Zahlreiche bunte Landkarten schmücken den
Band als Musterbeispiel sei nur die besonders
instruktive Karte über Aufbau und Entwicklung des
Britischen Weltreichs genannt . Daneben farbige
Stadtpläne mit Straßenverzeichnissen : Braun¬

schweig , Bremen , Breslau , Brüssel , Budapest ,
Buenos Aires , Chemniz . im Text eingestreut viele
Lagepläne (um nur einige wahllos aus der Menge
herauszugreifen : Bonn , Brünn , die neue Hauptstadt
Australiens Canberra , Casablanca Charkow ) . Der

heutigen Sportbegeisterung wird der Artikel „ Bogen "
gerecht , der neben zwei ganzfeitigen Abbildungs¬
tafeln eine Uebersicht über die Weltmeister seit 1897
bringt . Bodengymnastik . Buddhismus , Börse ,
Branntweinmonopol , Brotbereitung , Chamberlain ,
Bürgerliches Gesetzbuch man fann feine Stelle

des Buches aufschlagen , ohne auf einen interessanten
Artikel zu stoßen . Nach Carmen Sylvas Ausspruch
gehört ein Lerikon nicht in den Bücherschrank , fon =
dern ins Wohnzimmer das heißt : iets zur Hand ,
in engstem Zusammenhang mit unserem täglichen
Leben . Gerade ein Wert wie „ Der Große Brock¬
haus " , das nicht nur wie manche frühere Nach¬
schlagewerke eine trockene Anhäufung Don

Wissensstoff bringt , sondern sich durch bewußte Be¬
tonung der praktischen Berwendbarkeit mitten

Spuren der Materialschlachten . Die Entschlüsse der hineinstellt in die heutige Zeit , ist für jeden vorwärts¬
Vorfämpferin für den Fortschritt auf dem Gebiete Heerführer , das Verhalten der Gegner und ihrer strebenden Menschen schlechthin unentbehrlich . Der
der Leibesübungen geworden . Auch im Auslande Im Verlage Gerhard Stalling , Olden- Armeen , der unfelige Zwiespalt der Politik , das Er- vorliegende dritte Band beweist dies von neuem und
hat sie dem deutschen Namen Ehre gemacht , so durch burg i. O. , ist ineben erschienen : Werner Beumelburg , lahmer der Bundesgenessen , die Umwertung aller alänzend .
die Amerifariege , die 1926 unter Dr. Bergers Lei Sperrfeuer um Deutschland . Man kann in der deut- Werte persönlicher und materieller Art , das Er¬
tung das Amerikanische Bundesfest besuchte und dort schen Weltkriegsliteratur deutlich drei Abschnitte habene und das Furchtbare alles ist mit dem

ungeheuer für die Anerkennung Deutschlands ge- unterscheiden . Der erste ist gekennzeichnet durch die Willen zu vollkommener Aufrichtigkeit dargetan .
worben hat . Die erfreuliche Entwicklung ist in vielem Veröffentlichungen von Heerführern und Politikern . Sperrfeuer um Deutschland , dieses Buch will in

durch Dr. Berger beeinflußt und gefördert worden , Sie fanden großes Interesse , waren aber naturgemäß die Zeit hineinverfezen in der wir das große Sperr¬
und seine stetige treue Arbeit und seine Rastlosigkeit einseitig eingestellt und mußten balh den Veröffent : feuer rings um unsere Grenzen legten , der Feinde Mittwoch , 16. Oktober : Zunehmende südwestliche
und unermüdlichkeit wurden die Haupttriebfeder des lichungen der zweiten Kategorie Plaz machen, den von cllen Seiten uns wehrend.
Aufstiegs der D. T. nach dem Kriege . Wenn es galt , rein historischen Darstellungen . Auch diese fanden Die Dorstellungsform ist die der unmittelbarsten ,

zu helfen , dann war Dr. Berger der erste auf dem feinen tieferen Anklang , es fehlte ihnen der lebendige leber digsten und dramatischen Spannung . Atemlos
Plan , dar helfen wollte . In zahlreichen Verbänden Impuls , ohne den die Darfiellung so ungeheurer und vollziehen sich die einzelnen Akte des ungehueren Ge¬
und den Behörden gegenüber hat er die DT. ver- uns so naher Erlebnisse nicht möglich war . Die dritte schehens . Die Monotonie der Materialschlachten is:
treten, Jahre hindurch wirkte er als 2. Vorsitzender Kategorie der Kriegsbeschreibung ist rein persönlicher immer wieder durch die Hervorhebung des Charakte=
im Deutschen Reichsausschuß für Leibesübungen . Er Art . Sie hat in den bekannten Veröffentlichungen ristischen belebt . Das Buch ist wie ein Roman , nicht
hielt in Treue turnerisches Erbgut fest und suchte, es dieses Jahres ihren deutlichsten Ausdruck gefunden. der Roman eines Einzelnen, sondern eines ganzen
zu wahren und zu mehren . Vielleicht wird einmal Das Interesse an solchen Darstellungen hat sich als Volkes . Im Vordergrund steht das Lebendige , das
der Tog kommen, wo man fernab vom Zeitgeschehen ungeheuer stark erwiesen. Ihre Gefahr liegt in der Seiende die gedankliche Reflexion ist in die Seele
rein geschichtlich seine Arbeit noch stärker und höher Tendenz, die vom rein Persönlichen kaum zu trennen des Lesenden, des Nacherlebenden verlegt. Sie er¬
würdigt , als dies heute , weil man den Ereignissen ist. Mit einem Wort : Das Kriegserleben droht in gibt sich von selbst und gipfelt in dem Gefühl der
noch zu nahe ist der Fall sein kann, denn in schweren die Berriffenheit der Anschauungen hineingezogen zu Trauer, der Wehmut , der Entschlossenheit , der Liebe Kollekte.
Tagen hat er das Steuer der DT mit festen Händen werden, die sich als Ergebnis des Krieges und der ihm zu Volk und Vaterland . So umspannt das Buch mit
gehalten und die Fahrt auf Vorwärts " gestellt . nachfolgenden Zeit entwickelt haben . " der Knappheit seiner Schilderung , die ein wesent¬

3u loben ist auch . daß er , der jetzt 67jährige , vom In dem vorliegenden Buche von Werner Beume ! licher Te feiner Lebendigkeit ist , auf 544 Seiten den

Schauplah des Verbandslebens abtritt , er will also burg wird mit vollem Bewußtsein ein Schritt weiter ganzen Umfang des Weltkrieges mit allen seinen
nicht , daß die Führung der Deutschen Turnerschafi getan . Es wird unternommen , das persönliche Er- Fronten , feinen Problemen im Heer und in der
überaltert . Dos gereicht ihm zum Ruhme und zeugt leben mit den Ergebnissen der exakten Forschung zu Heimat und mit allen Menschen, die an leitender
von seiner Klugheit , denn der ist der wahre Führer einem wahrhaftigen Bilde zu vereinigen . Nur die Stelle zu handeln berufen waren . Im Mittelpunkt
der auf dem Höhepunkt seines Schaffens und Erfolges jenige Schilderung kann dem großen Massenerleben aber steht der Mensch als Teil jener duldenden und
von selbst zurücktritt . Möge ihm noch eine lange gerecht werden , die sich frei macht von nachträglichen fämpfenden Masse , auf deren Schultern das Schicksal
Ausspannung in Ehren beschert werden in dem lieb - Tendenzen und am getreuesten die Stimmung wie der Nation lag .
lichen Mühlhausen (Thüringen ), das er sich als Ruhe - dergibt , von der Heer und Heimat zur Zeit des Ge- Werner Beumelburg ist kein Unbekannter . Seine
sig erforen hat . Die dankbaren Herzen seiner Tur - schehens selbst getragen wurden . Bücher Douaumort " , " Opern " , " Loretto " und
ner werden ihrem Ehrenmitgliede immer freudig Hier entstehen die Tage von 1914 aufs neue in Flandern " zeigen ihn als Meister in der Schilde¬

entgegenschlagen , wenn Dr. Berger Gelegenheit ihrer lebendigsten and unmitelbarsten Form . Hier rung jener fürchterlichen Materialschlachten in deren
nimmt , mit ihnen zusammen zu kommen. Und über vollzieht sich die Wandlung des deutschen Soldaten grauenvollem Schoß die Entscheidung des Krieges
all wird man ihn mit Begeisterung und herzlicher von 1914 zu dein entschlossenen Kampfer , auf dessen unsichtbar verborgen liegt . Aber in einem Punkte Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange .
innerer Freude als den Mann feiern der selbstlos Schulter die Last sämtlicher Kriegsschauplätze der unterscheideter sichvon den anderen die moralische für den Inseratenteil G. Nedelse , beide in Fever .
alles einferte . um die Turnsache start zu machen ! Welt liegt . Hier zeigen sich die tiefen seelischen Kraft seines Soldatentyps erhält sich selbst durch die Druck u. Verlag E. 2. Mettder & Söhne , Jever .
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Der Wetterbericht

bis westliche Winde , wolkig , mild , trocken .

Kirchliche Nachrichten

Erntedankfest . 18 . Oktober .

Cleverns . 9 Uhr : Gottesdienst . Kollekte .
Sandel . 10,30 Uhr : Gottesdienst . Kollekte .
Wiefels . 9 Uhr : Gottesdienst . Kollekte .
Westrum . 10,30 Uhr : Gottesdienst f . Erwachsene .

Oldorf . Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst . Kollette .
Hohenkirchen . 9 Uhr : Gottesdienst . Hilfspredt¬

ger Blanken , Schortens .
Wiarden . 10,30 Uhr : Gottesdienst . Hilfsprediger

Blanken , Schortens .
Minsen . 10 Uhr : Gottesdienst . Kinderlehre .

Wüppels . Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Kollekte .
St . Joost . Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst . Kollette

Sengwarden . 10 Uhr : Predigtgottesdienst .
Patens . 3 Uhr : Predigtgottesdienst .

Kollefte .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .



Aus meines
Serienwoche :

695
595

575

Schwarze Lackfpangenschuhe
Gr . 31 / 35 . 7 . 75 Gr . 27/30 .

Braune Schnürhalbschuhe
Gr . 31/35 . . 6 . 75 Gr . 27/30 .

Schwarze Knabenschnürstiefel
sehr stark , Gr . 31/35 6 . 60 Gr . 27/30

Durch steigenden Umsatz zu größerer Lei¬
stungsfähigkeit . Meine Kunden wissen , daß
sie nirgends besser und billiger kaufen

können , als bei

3 . 5 . Bein = Jever
Das Haus der guten Qualitäten

22

Don Juan

Emder Weißkohl
trifft diese Woche ein

Bestellungen hierauf erbeten

Georg D Renken , Sengwarden

Preuß .- Güdd. Klaffenlotterie.

Diese Woche Ziehung .

2 Gewinne zu 100 000 mtr .

222

50 000 Mt ."9 "9

" " 10 000 Mt . usw .
Bose fostent : % 3 St . , 14 6 Mt . , ½ 12 Mr . ,

11 24 Wit .

Bersand nach auswärts gegen Nachnahme
Bestellungen sind zu richten an

Schwabe Staatl . Lotteries
Einnahme in

Jever , Slatstraße 21

Düntogel .
Sonnabend , 19. Oktober ,

abends8 Uhr: Breisftat .
Es ladet frdl . dazu ein Selto Seiten .

Stellen - Anzeigen
für den

Personal - Anzeiger
des Daheim

werden durch unsere Geschäftsstelle Wanger¬

Straße 13 ohne Spesenzuschlag vermittelt
Das Publikum hat nur nötig , die kleinen

Anzeigen bei uns abzugeben . Die An¬

zeigenpreise des „ Daheim " sind im Vergleich

zur hohen , über ganz Deutschland gehenden
Auflage und der zuverlässigen Inserat¬

wirkung niedrig : sie betragen gegenwärtig

100 Pfg . für die Zeile ( = 7 Gilben ) bei

Stellenangeboten und nur 75 Pfg . bei

Wir empfehlen , die An¬Stellengesuchen

zeigen frühzeitig aufzugeben .

Die Geschäftsstelle

des Jeverschen Wochenblattes

Angekörten Eber zum Knterzeuge
Deden empfiehlt

Stanz Backhaus , Sande .

Entlaufen
aus der Weide beim Wolters
berg ein schweres belegtes

Rind

rechtes Ohr , folgende . Ohr¬

mie (11590

Herren - Hosen und
Hemden

in Normal , Matto

und Matto - Plüsch , sowie

Herren - Futterhosen ,
gestrickte Kinder¬

höschen

marke : A. Wulfs , Wesermün - empfiehlt in haltbarer Ware
de Nr . 1549 , und Schnitt
rechte Hüfte W. Nachricht
erbittet

Ph . Sternberg ,

(11949

Seine . Müller

Jever , Fernruf 496 . Schlacht¬
Entlaufen
aus meiner Weide hinter
Sandel ein weißbuntes

Rind
Bitte um Auskunft

Heinrich Peeks ,
11980 ) Sandelerburg .

Empfehle sehr ertragreichen ,
winterfesten (11751

Saatweizen
Imperial IIa ,

bezogen v . Landschafspolder
Gralf Bopfen

Bandeswarfer

COD MOD

Bei plötzlich ein¬
tretender

Trauer
finden Sie bei mir
stets die größte Aus¬

wahl in

Kleidern ,
Mänteln ,

Blusen ,
Röcken ,Hüten

Anproben und
Menderungen sofert
von fach - und sach¬

fundiger Hand .

A. Mendelsohn.
ΠΟΣ CODO

Maschinenoel
für Nähmaschinen

und Fahrräder

1 Pfund 72 Pfg .

3 . H. Cassens

Es ist wieder Zeit
den Kindern

Lebertran zu geben
Allerfeinster

Medizinal - Cebertran

3 Fl . 4,50 , 1 Fl . 1,70

Cebertran -Emulfion
leicht verdaulich , schmack¬

haft und leicht einzu¬
nehmen [ 11038

3F1. 5,50 Mt. , 1Ft . 2Mt .
Zu haben in der

Kreuz - Drogerie
und Filiale

Stalleimer
alle Größen [ 11843

m . Klotike , Am markt

Halberstädter

Würstchen
5 Paar 360 gr 1,60 Mk .

Bockwurst
5 Stück 360 gr 1,60 Mk .

empfiehlt ( 11953

Albert Irps

Prima

Landleberwurst
¼ Pfd . 45 Pfg .

empfiehlt [ 11954

Albert Irps
Neue Straße

Jeverscher
Krieger¬
Berein .

Am 13 . Oktober ist unser
Kamerad (11952

Anton Tjaden
zur großen Armee abberufen .
Ueber 56 Jahre hat dieser
Kamerad in seltener Treue
dem Verein angehört .

Ehre seinem Andenken .

Zur Trauerparade versam
meln sich die Kameraden am
Donnerstag , nachm . 2,45 Uhr ,
beim Vereinslokal .

Der Vorstand .

DPT

Stahlhelm

Ortsgruppe Jever.
zur Trauerparade des ver¬

storbenen Kameraden

Anton Tjaden
steht die Ortsgruppe am
Donnerstag , dem 17 . Oktbr . ,
1929 , nachm . 2,45 Uhr , beim
Getreuenlokal . (11965

Der Führer .

Singverein .
Mittwoch 16. Dkt . ,

Probe
im „ Erb " .

Liedertafel
Hohenkirchen .

Generalversammlung
am 17 . d . M. ab . 7,30 Uhr .

Nachher Singen .
Vollzähliges Erscheinen er¬

wünscht . D. V.

Männer -Turn¬

HvereinHookfiel.
Donnerstag , den 17 . Oktbr .,

abends 8 Uhr ,

General -Versammlung
Tagesordnung wird in der

Versammlung bekanntgegeben
Herren . die sich für die

Altersriege interessieren , wol¬
len bitte erscheinen . (11947

Erscheinen sämtlicher Mit¬
glieder ist Pflicht .

Der Vorstand .

Brämienverteilung
an augekörte Böcke und

Autovermietung ordentlige Nachkörung
Telephon 530 .

Tag und Nacht (3607
Kilometer 25 Pfg .

Ahlers , am Bahnhof

Ia Emder

Weißkohl
Zentner nur

2,40 RM .
Lieferung frei Haus .

A . Wolken
Bahnhofstr . 19 .

[ 11937Jn 8 Tagen
Nichtraucher
Auskunft kostenlos !

Sanitas -Depot , Halle a . S. 125f

Oldenburger
Landestheater
Dienstag . 15 . Ott . , 7 . 45

bis 10,15 Uhr : A 6. , Jour
neys End ' .

Mittwoch , 16 . Dkt .. 3 . 30

Don Böcken

Donnerstag , 17 . Oktober ,
nachmittags 2 Uhr ,

in Jever , bei Harms ,
Bahnhofshotel , [ 11393

wozu sich die Mitglieder dee
Prämiierungs -Verbandskom¬
mission einzufinden oder für
ihre Vertretung durch den
betr . Ersagmann zu sorgen
haben .

Förrien , 14 . Oktober 1929 .

friel Millgaszüchter¬
Derein Jeverland , e . D.

gez . G . Onnen

COD

Meine bekannten
guten

Hemdentuche
ohne Füllappretur ,
waren noch nie so

billig wie jegt .

Jn 10 -Mtr .-Stücken
per Meter 48 , 52 ,

68 , 75 Pfennig .

A . Mendelsohn

COD

0

bis 5. 30 Uhr: Ausw. -Borit. GummischlauchNr . 2 . , ,Reporter " .

7,45 bis nach 11 Uhr :
* , , Carmen " .

Donners ag , 17 . Ottober ,

Leitern , 7. 45 bis 10. 30 Uhr: Ein¬

Ballien
frodenes Räuchermehl,

in jeder Menge empfiehlt

m. Klottke , Um Markt

ΙΟΣ

Echt Linden-Samt¬
Cord -Refte

alle Farben

feine Rippe 3 Mk .
breite Rippe 2,50

A. Mendelsohn

maliges Gastspiel A sta
Nielsen
liendame " .ellen Die Kame¬

Freitag , 18. Ott ., 7. 45
bis 10.45 Uhr: B6 „Der
liebe Augustin " .

Sonnabend , 19 . Oktober ,

7. 45 bis gegen 9,45 Uhr:
C 7 Uraufführung , , Hell .
seherei " .

Sonntag , 20. Oktober .

3,15 bis 6 Uhr : Mensch
und Uebermensch .

"

7. 15 bis 10,15 Uhr :

, , Evelyne " .

Es wird besonders darauf

zum Abfüllen von Wein

J . H. Caffens

Dr . Kuhdecken
Malfufen

Deutsche und Holländer

trafen in großer Aus¬
wahl ein [ 11929

B . Eden , Oldorf
Fernspr . 366 Hohenk .

10 Pfd . Tee I zu 36 , - Mk .
10 Pfd . Tee II , 33 , -

in bekannter Güte

B . Eden , Oldorf

aufmertiam gemacht, daß la Zigarrender letzte Zug nach Sever
23. 00 Uhr täglich in Olden¬
burg abgeht und in Sande
Anschluß hat , sodaß man um
0,36 Uhr in Sever eintrifft . I

in allen Preislagen
von 8 40 Mk . 100 St .

B . Eden , Oldorf

ولو

FÜR FRISCHE

QUALITAT
GARANTIERT

BIS :

Tal
Goethe
hat recht :
Was man schwarz auf weiß

besitzt , kann man getrost

nach Haase tragen ! "

SIH
Rama

Und hier steht ' s deutlich schwarz auf weiß , wie frisch Rama

im Blauband ist . Ein Blick auf das Datum sagt alles .

Durch dieses Garantiedatum unterwerfen sich die Hersteller einer

Fabrikationskontrolle

MARGARINE

Rama
im Blauband

doppelt so gut
½ tb 50 Pfg

mit Garantie -Zeichen für frische Qualität

Verlangen Sie

Baumann ' s Hausarzt

den

echten , reinen Kräuter - Bittern

Uns wurde heute ein

geboren .

gesunder Junge
H . Gerten und Frau

Elisabeth geb. Mennen .

St . Joostergroden , den 15. Oktober 1929 .

Uns wurde heute ein

gesundes Töchterchen
geboren .

3 . Redelfs und Svou
geb . Badberg

Altebrücke , 10 . Oktober 1929 .

Die Verlobung ihrer Toch - |
ter Mariechen mit dem

Landwirt Herrn Hinrich
Specht beehren sich anzu¬
zeigen

D . Sovemann und
Svan

geb . Ahrens , verw . Tiarks

Sengwarden , Oktober 1929

Mariechen Ziasts

Hinrich Specht

Verlobte .

Sengwarden . Wichtens .

Statt Ansage .

Oktober 1929 .

Heute morgen 4,30 Uhr entschlief nach lan¬

gem Leiden im Alter von 17 Jahren meine
liebe Tochter , unsere gute Schwester , Schwäge¬
rin und Tante

Hilda .
(11946

Jn tiefer Trauer :
Joh . Behr nebst Angehörigen .

Ostiem , den 14 . Oktober 1929 .

Beerdigung Donnerstag nachm . 4 Uhr .

durch die Hausfrau !

Nur eine lebhaft begehrte , nur

eine wirklich gute Ware , die

täglich frisch auf den Markt

kommt , läßt so weitgehende

Garantien zu .

Ja : Rama imBlauband
darf man getrost
nach Hause tragen !

Statt Rarten .

Heute morgen entschlief nach kurzer , heftiger
Krankheit mein geliebter Mann

Landesökonomievat

Georg Mennen
im Alter von 63 Jahren .

In tiefer Trauer :

Ida Mennen
geb . Dauen

Oldenburg , Proppingstraße 5 ,
den 14 . Oktober 1929 .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend ,
dem 19 . Oktober , nachm . 3 Uhr in Hohenkirchen .

Statt Karten .

Sonntag nachmittag 6 % Uhr entschlief sanft

nach kurzer Krankheit in Harburg -Wilhelmsburg
unsere liebe Mutter , Groß - und Urgroßmutter

Srau Augufte
Winkelmann

geb . Rohrs

im Alter von 88 Jahren .

Im Namen der Hinterbliebenen
Apotheker Winkelmann

Hohenkirchen

Dankfagung .
Für die uns erwiesene innige Teilnahme bei dem

Verluste unserer teuren Mutter sprechen wir allen unsern
herzlichsten Dank aus .

AriansSamilie Sri

Samilie Anton Gerken

Jever , Waddewarden .



Nummer 242

Ein Schreiben

Beilage zum Jeverschen Wochenblatt

des Reichsausschusses für das Volksbegehren .

Dienstag , 15 . Oftober 1929

minister gehört worden sei , fönne nicht gesagt wer - | die Versklavung nennt , bedeutet daher nichts anderes
den . Dagegen wird bekannt , daß die Besprechungen als neue Versklavung des Rheinlandes .
über diese Frage noch zu Lebzeiten Dr . Stresemanns
mit dem Reichsaußenministerium geführt wor

T. Ul. Berlin 13. Oktober . Der Reichsausschuß den sind.
für das deutsche Volksbegehren hat an den Reichs =

ministec des Innern soeben ein Schreiben gerichtet. Die Rundfunkcede des Reichs - ung hat diese Theſe des Verſailler Vertrags zurück¬das besagt :

"

justizministers

Diese Erkenntnis hat nichts zu tun mit der im
Versailler Vertrag Deutschland fälschlich zugeschobe
nen Kriegsschuld . Deutschland hat niemals die Allem¬
schuld am Kriege anerkannt . Jede deutsche Regte =

gewiesen und in diesem Kampfe gegen die Schuld¬
Aus Ihrem Schreiben haben wir entnommen , daß

lüge ist das Volk einig . Ebert hat die Kriegsschuld¬
Sie einen Auftrag zur Abhaltung von Hausfuchun¬

getan .
gen und insbesondere zur Beschlagnahme von Werbe - T. U. Köln , 13. Oktober. Bor dem Rundfunk hielt lüge zurückgewiesen. Hindenburg hat es

material für das Volksbegehren nicht erteilt haben. der Reichsjustizminister am Sonntag abend eine noch vor wenigen Monaten hat die gegenwärtige
Es bleibt danach aufzuklären, aus welcher Veran- Rede, in der er u . a . ausführte : Gerade das Rhein- Regierung die zehnjährige Wiederkehr des Tages
laffung die Kriminalbeamten , die die gesetzwidrigen land beschleicht schwere Sorge um die politische Ent- Anlaß genommen, eine feierliche Verwahrung gegen

der Unterzeichnung des Versailler Vertrages zum

Haussuchungen und Beschlagnahmungen des Ma - wicklung , die das Volksbegehren einleiten will . Die die Kriegsschuldlüge zu erheben . Das deutsche Volr
terials für das Volksbegehren vornahmen , ausdrück - Männer des Volksbegehrens erkennen nicht , daß der

lich erklärten, daß sie im Auftrage des Reichsinnen- Kampf um den Rhein durch dieses Volksbegehren ist darin einig, die Welt aufzuklären , daß wir das

ministers Severing" handelten . Darüber hinaus ist zu ungunsten der deutschen Sache schwer gefährdet Schuldurteilzerreißen dürfen . Diese Stunde wird

durch eine große Anzahl von Zeugen festgestellt, daß wird . Es ist für jeden Verständigen klar , daß Be- kommen. Aber auch die dann erreichte förmliche
diese Kriminalbeamten schriftliche Anweisungen vor- schlüsse des deutschen Parlaments oder der deutschen reißung des auf dem Verlust des Krieges beruhen¬

Aufhebung des Schuldparagraphen wird keine Zer¬

zeigten , wonach sie ausdrücklich beauftragt seien die RegierungArtikel des Versailler Vertrages nicht ein- den Versailler Vertrages und somit auch keine end¬Anweisungen des Reichsausschusses für das Volks - seitig außer Kraft sezen können . Nur dank einer
begehren zu beschlagnahmen. Wir bitten daher durch zehn Jahre fortgeführten konsequenten Politik gültige Ausschaltung der Reparationsleistungen be¬
nochmals um Feststellung der Schuldigen und Mit - ist es durch die Verhandlungen im Haag erreicht wor¬
teilung des gegen diese Veranlaßten . Die Frage , den , daß am 30. Juni 1930 fein fremder Goldar Die Agitatoren des Volksbegehrens behaupten ,

inwieweit Ste ohne einen Beschluß der Reichsregte - mehr auf deutschem Boden steht . Die schmerzliche daß nach dem Youngplan deutsche Männer und
rung zuständig waren , die Zustimmung zu dem Ver- und bittere Tatsache des Verlustes des Weltkrieges deutsche Frauen auf Wunsch der Gläubiger expor
bot des Stahlhelm in Rheinland - Westfalen zu geben , ist leider Wahrheit . Wahr ist auch , daß die noch be - tiert werden können . Mit solchen Argumenten zu

wird an anderer Stelle geprüft werden . Der von setzten und auch die schon geräumten Gebiete bet agitieren , die den Stempel der Unwahrheit an der

den Kriminalbeamten vorgewiesene schriftliche Be- Nichterfüllung unserer Verpflichtungen sofort dura ) Stirn tragen , ist eines deutschen Mannes . inwürdig .
fehl , die auf das Volksbegehren bezüglichen Schrift - die alliierten und assoziierten Truppen nach dem Es ist eine ungeheuerliche Lüge , eine Gemeinheit ,

stücke zu beschlagnahmen . berechtigt allerdings zu Gewaltfrieden wieder besetzt werden können . Die die nur Leute verbreiten können , die nicht ehrlicher

der Vermutung , daß das mit Ihrer Zustimmung Forderung des Volksbegehrens , das sich Gesetz gegen Gesinnung sind .

-

vom preußischen Minister des Innern ausgesprochene
Verbot des Stahlhelms lediglich den Zweck hatte , die

Vorbereitungen des Volksbegehrens zu stören . Ein
weiterer Grund hierfür liegt darin , daß die beim

Stahlhelm im Gegensatz zu Reichsbanner und

Jungdo beanstandete sportliche Geländeübung
- schonund nicht ein , ,Manöver " , wie Sie schreiben

Wochen zurückliegt und das Verbot erst jetzt unmittet¬
bar vor dem Beginn der Eintragung zum Volksbe =

gehren ausgesprochen würde . Im übrigen stellen

wir nochmals fest , daß der Major a . D. Heider . bei

dem die verfassungswidrige Haussuchung und Be¬

schlagnahmung vorgenommen worden ist . tatsächlich
nicht Mitglied des Stahlhelms ist .

Die Erfüllung Ihres an uns gerichteten Mun¬

sches , der Deffentlichkeit von Ihrer Antwort Kennt¬

nis zu geben , haben Sie ja selbst vorweggenommen .
Wir haben selbstverständlich das größte Interesse

daran , die Deffentlichkeit auch über den weiteren

Verlauf des von Staatsbehörden begangenen Ver¬

fassungsbruches raschestens aufzuklären .

Wer zeichnet für die Auflöfuna des Stahlhelms
verantwortlich ?

T. Berlin , 13. Oktober . Zu der erneut ver¬

schiedentlich aufgeworfenen Frage , wer für die Auf¬

lösung des Stahlhelms in Rheinland und Westfalen

verantwortlich zeichnet bezw . wer von den Reichs¬

stellen dazu vorher gehört worden sei , wird erneut
von zuständiger Stelle erklärt , daß die zuständigen

Reichsressorts , Innenministerium , Außenministerium ,

gehört worden seien . Auch der Reichskanzler fet

porher informiert worden . Ob bei dem Beschluß

selbst der gegenwärtige vorläufige Reichsaußen¬

26 )

Der Eichenlamp
Roman von Alfred Manns .

( Nachdruck verboten . )

( Fortsetzung . )

17 .

Am nächsten Morgen schien die helle Sonne vom
wolkenlosen Himmel in Gerdas Zimmer . Gerda war

stets zuerst hoch , um das Gesinde zu wecken und das
Frühstück herzurichten . So auch heute .

deuten .

Erstes Originalbild der norwischen Schiffstatastrophe

Der verunglückte Dampfer , ,Haafon 7" , der zwischen Drontheim und Bergen auf ein Riff lief

und sant , wobei 40 Menschen den Tod fanden . ( Funkbild über Kopenhagen gesendet .)

lag . Uns fann er nichts tun , uns Folkerts , wir

sind stark und gesund alle , ich auch , Gerda , ich auch ."
Damit hob er sein Mädchen hoch und füßte es auf
den Mund

„ Nun geh mein Deern , die Kartoffeln müssen ge =

häufelt werden , ich habe sehr viel nachzuholen ."

Gerda begab sich an ihre Arbeit . Sie hatte

immer an ihr Glück geglaubt und doch erfüllte sie die
Gewißheit mit Seligkeit .

Sie weckte die Knechte und Mägde . Nach einer

Weile kam Heiko auf die Diele und sah verwundert
auf den Pferdestall .

"Nichts rührte sich im Hause , aber als sie auf die , ,Wo sind die beiden Braunen ? " fragte er Gerda .

Diele trat , erschraf sie heftig . Das eine Paar Pferde die ihm nachgegangen war . Sie zog den Bauern
war reischwunden und das Dielentor stand offen . vors Haus und wies mit der Hand auf das ferne

Das Mädchen hatte einen tiefen , gesunden Schlaf , Feld .
aus dem es irgendwelche Geräusche nicht leicht zu Heiko schaute hin . Wie kommt der Tjark jetzt
reißen vermochten , sondern nur das Bewußtsein der schon hinter den Pflug ?"
Pflicht . Da sah Gerda , Immo war verschwunden „Es

Gerda trat vors Haus und blickte suchend über - murmelte sie er¬

die meiten Aecker des Heikohofes . Lange suchte sie gibt Frühaufsteher bei uns"

vergebens, dann bemerkte sie ganz hinten einen schreckt, dann mit einem Male kam ihr die Erinne¬

Mann auf einem Kartoffelader hinter zwei Pferden rung, Immo hatte geſtern geſagt , er wollte Ewerwin
und dem Pfluge , offenbar damit beschäftigt , die Kar¬

toffelpflanzen zu häufeln . Sie ſtrengte ihre hellen,
jungen Augen an und traute ihnen nicht Aber

schließlich war kein Zweifel mehr möglich: Dort
hinten arbeitete Immo .

Da streckte sie mit heiliger Freude und mit strah
lenden Augen im Uebermaß der Seligkeit die Arme
dem Himmel entgegen, und dann schallte ihr heller,
jauchzender Schrei über die morgenfrische Erde :

„ Immo !"

Der Mann am Pflug blieb stehen , beschattete die
Augen, schwenkte die Müze und warf sie in die Luft

Jezt vergaß Gerda alles um sich herum . Sie
rannte , rannte dem Geliebten entgegen , der mit aus¬
gebreiteten Armen auf sie zukam .

besuchen .
, ,Ohm Heiko ," wandte sie sich an den Bauern ,, , ich

habe noch einen Gang vor . Das Frühstück ist fertig.
ich bin bold wieder zurück."

Immo hatte inzwischen den ersten Knecht , der

vor dem Hause erschienen war , herbeigewinkt, und
dem Verblüfften die Zügel in die Hand gedrückt .
„Mach weiter , bis ich wieder da bin."

Sicheren Schrittes ging er dem Folkerthofe zu ,

und es traf sich so , daß dort gerade Ewerwin das
Dielentor öffnete , der sich beinahe bestürzt umwandte
als er die Stimme des Vetters hinter sich hörte.

Guten Morgen , Ewerwin"
Voll Befangenheit und Spannung jah der

Folkerthoferbe in das Gesicht Immos , und cís er

nur liebevolle Freundlichkeit darin las , faßte er die
dargebotene Hand mit seinen beiden .

Und dann füßten sich die beiden und schauten in
die Sonne , die just über dem fernen Eichenkamp stand
und den Heikohof bestrahlte . " Oh Immo , welches Elend hat meine unglück¬

Immo wurde nachdenklich, sah sich um und führte selige Tat damals , als ich dich angriff , über uns ge¬
schweigend das Mädchen eine geraume Strecke feld - bracht . "
cin . Plöglich blieb er stehen , blickte hinter sich und „ Ja , das ist wohl so , aber vielleicht bist du es

vor sich und sagte : „ Dort hinter uns liegt der Eichen- gar nicht selbst gewesen . Weißt du noch wie uns
kamp. und vor uns liegen in derselben Linie der Jungen der Lüder Rolfs von den Geistern des Eichen
Heiko- und der Folkerthof . Ueber dem Eichenkamp kamps erzählte , die hier und da , besonders mit den
liegt die Sonne blutigrot , die beiden Höfe bescheint Folkterts , ihr Unwesen treiben ? Ich glaube bald
sie hell und freundlich Weiß nicht , was das be- daran , der Eichenkamp ist an allem Schuld - er

ist ein verfluchter Wold . "
Ewermin schüttelte traurig den Kopf . "Nein ,

ich mache feinen Geist dafür verantwortlich , was ich
, , Immo , ich fürchte mich vor dem Eichenkamp ." tat oder oder meinst du auch , daß es

Der iunge Mann blickte dorthin , wo der Wald derselbe war , der dich niederschlug ?"

deutet . "

Gerda erinnerte sich der Worte Lüders , und es
ward ihr bange ums Herz .

, ,Nein , das war ein anderer , aber sicher auch ein
böser Geist . Mit dem hast du nichts zu schaffen ."

Soeben war Gerold im geöffneten Dielentor er¬
schienen . er hatte die letzten Worte Immos gehört .

Mein Junge ," sagte er , hinzutretend , warm , es
freut mich herzlich , daß du wieder so klar und gesund
bist und so gut von deinem Vetter denkst .

Nun höre : Kannst du dich gar nicht besinnen
wer der Mordbube mar ? "

, ,So fragen sie alle , und ich denke und denke ,

aber mißt ihr , was ich glaube ? Ich glaube , daß ich
nur erschlagen und gar nicht gemordet bin . "

" Vielleicht ," so unterbrach ihn Gerold , bist du

gefallen, oder ein Baumstamm hat dich getroffen."

139 . Jahrgang

Amerika stiftet Radium für Madame Curie .

Madame Curie bei der Abreise nach U. S . A.

Die berühmte Entdeckerin des Radiums , Madame
Curie , ist nach Amerika abgereist , um dort ein
Gramm Radium , das ihr durch eine Sammlung
zur Verfügung gestellt wurde , in Empfang zu neh =
men . Dies eine Gramm des kostbaren Stoffes hat
200 000 M gekostet . Vor einiger Zeit hatte Mme .
Curie dem Armenspital in Warschau ein Gramm
Radium zur Krebsbehandlung geschenkt und war

seitdem in ihrer Arbeit sehr behindert .

Außer neuer Unfreiheit , neuer Versklavung muß
das deutsche Volk durch das Volksbegehren neuen
Niedergang der schwer ringenden Wirtschaft , neuem
Elend breitester Volksmassen entgegenschen . Rein
deutsches Land wird wieder mehr leiden als das
schwer geprüfte Land an Rhein und Ruhr . Unfret¬
heit , wirtschaftliches Elend wird über Rheinland
tommen , wenn wir Frankreich , das durch die Be¬
segung der Pfalz , Rhein - Preußens und der Saar
einst den Schemel seiner Vormachtstellung am Rhein
gewonnen hatte , neue Möglichkeiten geben im Schid¬
falskampf um den Rhein , statt daß wir den Weg zur
Verständigung wählen . Diese neuen Möglichkeiten
für Frankreich schafft das Volksbegehren .

Es ist ungeheuerlich , daß das Volksbegehren die
bisher geführte Außenpolitik der Republik in seinem
Paragraphen 4 zum Landesverrat ertiärt . Es ist
ungeheuerlich , daß die Reichsminister , die diese Er¬
gebnisse erzielt haben , für zuchthausreif erklärt wer¬
den , eine Bestimmung , die nach der ersten Fassung
des Volksbegehrens sich auch auf den Reichspräsiden¬
ten erstreckte , während nach der neuen Fassung des
Paragraphen 4 der Reichspräsident zu einer bloßen
Dekoration herabgewürdigt wird .

Deshalb , deutsche Frauen , deutsche Männer : Ge¬
gen das Volksbegehren ! Gegen dieses sogenannte
Freiheitsgesetz , das uns , das den deutschen Rhein
wieder in Unfreiheit führen muß . Keine unter¬
schrift für das Volksbegehren !

Eindrücke war sein Geist noch nicht empfänglich , ob¬
gleich der sich mit faum zu erhoffender Schnelligkeit
dem Zustande vollkommener Genesung näherte .

Ewerwin und Gerda aber tauschten Blicke . Was
hat das zu bedeuten ? "

Als die vier in der Stube waren , ging Gerold erst
verschiedene Male mit gedankenvoll gefurchter Stirn
auf und ob , sein Blick war aber nicht in die Ferne ,
sondern nach innen gerichtet .

Endlich begann er zu sprechen .
, ,Es ist das , was ich euch zu sagen habe , so etwas

wie eine Beichte , in der ich selbst vielleicht keine gute
Rolle spiele .

Vor dreiundzwanzig Jahren , es war um Weih¬

, ,Nein , das war es nicht Es waret : ein paar qute nachten , drei Jahre oder so nach dem Tode von

Augen , die ich zuletzt sah , nur zwei gute Augen , die Ewerwins Mutter , als ich in Geschäften in der Stadi

sprachen zu mir , nein , die schrien : " Mein Immo , war . da sah ich an einer Straßenecke eine junge Frau
lieber Immo !" Die Augen kannte ich wohl , aber ich stehen , die mir irgendeinen Verkaufsgegenstand ent¬

habe vergessen , wem sie gehören, und mehr sah ich gegenhiclt. Achtlos wollte ich vorbeigehen, da brach
die Frau in die Knie und fiel dann besinnungslosnicht , denn da kam der rote Nebel ."

Berold blickte betrübt zu Boden . Immo , ich auf das Pflaster , just in dem Augenblick , als die

Sieh fie an Waren es die ? "

"

glaube der Ewermin hat auch keine schlechten Augen: Adventsglocken zu läuten begannen. Ma, ich bin ja

Immo gehorchte . „ Nein ," erwiderte er nach

einer Weile, „nein , die waren es nicht."
Gerold wollte eine weitere Frage stellen . Da trat

Gerda durch das Hofgatter .
Unterwegs war es ihr immer klarer geworden ,

daß sie Immo hier auf dem Folkerthofe finden würde.
und das freute sie, obwohl sie mit Angst an Heiko
dachte menn er von Immos Besuch hier erführe .

Doch das war nun nicht mehr ungeschehen zu
machen und in ihrem jungen Leben war Gerda stets
dem Unabänderlichen mutig und stark begegnet .

Imos völliger Genesung traute sie noch nicht

ganz . Deshalb waren ihre ersten Worte auch an
diesen gerichtet :

Hast du vergessen , was du mir sagtest ? Du

schicktest mich fort , weil du das Versäumte nachholen
müßtest , und nun ? "

,,Ja , mein Deern , nun bin ich hier , denn mir fiel

plötzlich ein , daß hier am meisten verpaßt wurde ,
mehr als bei den Kartoffeln ."

, ,Da hast du recht getan , Immo ," entgegnete das

Mädchen .
Gerold hatte in Gedanken versunken dagestanden.

löklich begannen seine Augen zu leuchten , als er
Gerda ansah und deren Hand faßte Gleich darauf
ließ er jie los Kommt alle mit in die Stube , ich habe
euch etwas zu sagen , ob das nun zum Guten oder

Böfen ausschlägt , weiß ich nicht , ich trage es allein
nicht länger ." Mit diesen Worten wandte er sich
um und ging ins Haus .

Immo folgte mit heiterer Miene , für allzuviele .

nun just kein Weicher , aber diese Stimme war denn

doch sogar für mich so deutlich . Ich hob die Frau
auf und trug sie in einen Gasthof , wo die Wirtin
sich um sie bemühte und sie stärkte . Da sah ich zuerst
das Gesicht der Frau und nie im Leben habe ich es
vergessen . Und bei Gott ," hier blickte sich Gerold
fast wütend um, als ob jemand im Begriffe sei, zi:
widersprechen, sie war schuldlos ins Unglück geraten,
und geriet noch weiter hinein , oder auch ins Glück ,"
so sagte sie .

Na , das Elend , die Not hatten sie kaputt gemacht .
und als ein Kindchen kam , da war es zu Ende mit
ihrer Kraft . Ich hatte ihr nämlich in der Stadi
einen kleinen Laden eingerichtet , denn heiraten wollte
sie mich nicht .

Guckt mich nicht so an . Wahrhaftig , ich hätte es
getan , obgleich sie so wenig zur Bäuerin taugte ,
wie die Taube aufs Wasser . Als es mit ihr zu Ende
ging , holte ich sie aber doch in meine Nähe , und wir

waren wie Bruder und Schwester , kein Schnack fam
an uns heran , auch nicht , als ich nach dem Tode der

Frau , die mir noch einmal Glück gegeben hatte , ihr
Kind zu mir nahm .

Dieses Kind bist du , Gerda . Sieh mich nicht fo
erschreckt an Du mußt mir das glauben , es war
keine Feigheit . oder wenn es eine war , dann nich
aus Furcht um mich . sondern für dich . Kinder sind
grausam , und du hättest unter bösen Worten deiner

Gespielen leiden können . Das solltest du nicht . Aber
meine Tochter bist du darum doch , und morgen
bringe ich das in der Stadt in Ordnung ."

(Fortsetzung folgt .)



Straßenbau und Kraft¬
fahrzeugfteuer

BAU Dänemark und Deutschland .
Von Landrat Dr . Varain , Verden (Aller ) .

Bei einer achttägigen landwirtschaftlichen Studien¬
fahrt im Kraftwagen durch Dänemark hatte ich auch
Gelegenheit, den Zustand der Landstraßen kennen zu
lernen und mich über den Kraftwagenverkehr , die
Aufbringung und Verwendung der Mittel zum Stra¬
Benbau , die Belastung der wegebaupflichtigen Ver¬
bände , das Gesamtaufkommen an Kraftfahrzeugsteuer
und seine Verteilung zu unterrichten .

Vorweg geschickt sei , daß alle Wege in einem her¬
vorragenden Zustande sind , vorwiegend Leer - oder
Asphaltdecken haben, Kleinpflasterstreckenoffenbar nur
mehr in geringem Umfang angelegt werden , Groß
pflasterstrecken außer in der Ortslage fast kaum vor¬
handen sind , daß in großem Umfang Verbreiterun¬
gen und Begradigungen , neue Straßen sozusagen
ohne Rücksicht auf das Gelände in schnurgerader Linie
durchgeführt werden .

*

tert wird , während er hilflos und ratlos zusehen muß , Wandel nicht nur in den Anschauungen über Straßen - Steuer zu zahlen , ein dänischer 1200 Kronen und
daß seine Landstraßen durch die schweren Lastautos bau und die Verpflichtung zum Ausbau geschaffen selbstverständlich außerdem die Benzinsteuer !
buchstäblich ruiniert , seine Häuser an den Dorfstraßen werden , sondern auch in der Praxis der Besteuerung ,
in ihren Grundfesten erschüttert und baufällig wer - und auch da kann das dänische Beispiel als Muster
den und er obendrein als Kreis - und Provinzial - dienen .
steuerpflichtiger noch hierfür die Kosten zahlen muß , Nach § 6 des Dänischen Kraftfahrzeugsteuergesetzes
ist in Dänemark (wie übrigens in fast allen Ländern ) vom 1. Juli 1927 beträgt die Steuer
der Ertrag der Kraftfahrzeugsteuer gerechterweise fast a ) von Motorrädern 6 Kronen für je 50 Kilogramm
ausreichend , um die Mehrbelastung der Straßen Eigengewicht .
durch den Autoverkehr auszugleichen. Und während
in Deutschland der Kraftfahrer , besonders der Last¬
wagen , sich als unbeschränkter Herr der Landstraße
fühlt , ist in Dänemark das Verhältnis , wie schon ge =
sagt , durch gute Straßendisziplin gerade auch der
Autofahrer zwischen den bäuerlichen Fuhrwerken und
den Kraftwagen ein gutes , ja man kann sagen , daß
das Interesse und die Freude an dem guten Ausbau
und Zustand der Landstraßen für Bauer und Auto¬
fahrer gemeinsam sind .

Einen solchen Zustand baldmöglichst in Deutsch¬
land herbeizuführen , der beiden Interessenten , dem
Steuerzahler und dem Autofahrer , gerecht wird , ist
dringend notwendig und höchster Eile bedürftig . Das
ist aber nur möglich , wenn die Kraftfahrzeuge wie in

Schließlich , daß der Anlage von Fahrradwegen , Dänemark zu den Straßenbaufosten herangezogen
vor allem in den Städten , großer Wert beigelegt werden . Zum Vergleich mögen folgende Zahlen die¬
wird . Borwiegend sieht man nur leichte Autos (auch nen . Das Königreich Dänemark ist etwa so groß wie
fast nur leichte Personenwagen ). Lastkraftwagen von die Provinz Hannover , so daß die Zahlen tatsäch¬
der Schwere und Ausdehnung der in Deutschland lichen Vergleichswert haben, allerdings mit der Ein¬
leider immer mehr aufkommenden gibt es überhaupt schränkung, daß in Hannover ein sehr erheblicherTeil
nicht. Infolge des glänzenden Zustandes der Straßen des Kraftwagenverkehrs , jedenfalls der größte Teil
scheinen die Wagen eine unbegrenzte Lebensdauer zu des schweren Lastenverkehrs nicht aus der Provinz
haben ; denn man sah die altmodischsten Modelle , die selbst , sondern aus den Hansestädten und dem Indu¬
auf deutschen Straßen Heiterfeit erregen würden , die st . iebezirk stammen , der nachfolgend nicht enthalten ist .
aber noch tadellos fuhren , wenn sie auch äußerlich Hannover : Dänemark :
vielleicht durch verrostete Kotflügel und mit Bind¬
faden zugebundene Türen auffielen . Auffallend war
die außergewöhnlich hohe Zahl von Fahrrädern in
Kopenhagen , aber auch auf dem Lande , eine muster¬
gültige Fahrdisziplin des gesamten Verkehrs einschließ =
lich Pferdefuhrwerke , Radfahrer , Fußgänger , Autos ,
auch auf den Landstraßen , schließlich die außerordent¬
lich geringe Zahl Verkehrspolizei oder verkehrsregeln¬
der Einrichtungen (Lampen usw . ) . Noch nicht beson¬
ders gut und uneinheitlich ist die Wegebezeichnung .

Wie das Auto praktisch vielseitig von allen Be¬
rufskreisen und Bevölkerungsschichten verwendet wird ,
mögen folgende wenige Beispiele , die ich aus zahl¬
losen ähnlichen herausgreife , beweisen :

3 190 619Einwohner :

Fläche (Quadratkilom .) :
Straßennez (Kilometer ) :

3 267 831
38 583 43 016

14 602 7 600

(Kreis - u . Prov .-Str . ) (Amtsstr . )
29 767 100 000

25 541 21 000

b) von Personenwagen mit Luftbereifung je 100 Kilo
Eigengew .

bis 1000 Kilo Eigengewicht
von 1001 bis 1200 Kilo Eigengewicht
von 1201 bis 1500 Kilo Eigengewicht
von 1501 bis 2000 Kilo Eigengewicht

10 Kr .
12 Kr .
15 Kr .
17 Kr .
20 Kr .von 2001 bis 2500 Kilo Eigengewicht

und danach 1 Krone mehr je 100 Kilo Eigengewicht,
jedoch nicht über 25 Kronen je 100 Kilo Eigengewicht .

je 100 Kiloc) für Lastwagen mit Luftbereifung
Eigengew .

für 1200 Kilo Eigengewicht
Don 1201 bis 1500 Kilo Eigengewicht
von 1501 bis 2000 Kilo Eigengewicht

13 Rr .
16 Kr .

18 Rr .
20 Kr .

Ich hatte Gelegenheit , im Büro des etwa einem
großen preußischen Kreis entsprechenden Amts Svend¬
borg mich mit Herren der Verwaltung über die Un¬

unterhalten . Die Herren gaben mir in liebenswür =
terhaltung und Finanzierung der Amtsstraßen zu

terial . Sie waren ebenso erstaunt über die ungerechte
digster Weise Auskunft und versahen mich mit Ma¬

Finanzierungsweise des Straßenbaues in Deutsch¬
land , über die Schwere und Zahl der deutschen Last¬
fraftwagen , wie ich überrascht war über die verstän¬
dige und unbedingt nachahmenswerte Regelung in
Dänemark bezüglich der Aufbringung der Straßen¬
baukosten durch die Kraftfahrzeug - und Benzinsteuer

und die dadurch erzielte Gewichtsbeschränkung für
Lastkraftwagen .

Auch die Berteilung der Kraftfahrzeugsteuer scheint
mir nach dänischem Recht geradezu vorbildlich zu sein .
§ 9 des Dänischen Kraftfahrzeugsteuergeseges regelt
sie in folgender Weise :

Vom Gesamtaufkommen erhält vorweg das Mini¬

von 2001 bis 2500 Kilo Eigengewicht sterium für öffentliche Arbeiten einen Betrag von

und danach 1 Krone mehr je 100 Kilo Eigengewicht, 100 000 kronen jährlich für Versuchsstrecken und Ma¬
jedoch nicht über 30 Kronen je 100 Kilo Eigengewicht. terialversuche, außerdem einen jährlichen Betrag von
d) für Fahrzeuge mit vom Ministerium besonders 500 000 kronen zur Bildung eines Fonds für den

zugelassenen halbmassiven Bereifungen erhöht sich die Bau einer Fahrbrücke über den Kleinen Belt, sowie
Abgabe nur um 25 Prozent , mit anderen halbmassi- einen Betrag von 100 000 kronen für die Kosten der
ven oder massiven Reifen um 50 Prozent . Auch diese Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer . Danach wird
Berücksichtigungder Luftbereifung bei der Besteue- das übrige Aufkommen wie folgt verteilt :
rung ist beachtens - und nachahmenswert ! Ein besonderer Wegefonds 1 Prozent

Residenzstadt Kopenhagen
Stadt FrederiksbergZu dieser Abgabe kommt hinzu nach dem dänischen

Gesetz über die Benzinsteuer eine Abgabe von 7 Dere
(83 ) je Liter Benzin . (Außerdem wird beim Kauf
eines Kraftwagens als Umsatzsteuer eine einmalige
Abgabe von 20 Prozent des Wertes erhoben .)

die übrigen Städte
die Gemeinden

sämtliche Aemter (Kreise )

5 Prozent
1,5 Prozent
8 Prozent

24,5 Prozent
60 Prozent .

Die beiden Steuerarten der dänischen Kraftfahr¬ Die Verteilung des auf die Aemter (Kreise ) ent¬

zeugsteuer erfassen richtig diejenigen Punkte , auf die fallenden Anteils wird vom Finanzministerium nach

es ankommt , nämlich einmal die Nutzleistung des dem Durchschnitt der tatsächlich rechnungsmäßig nach¬

Autos durch das Gewicht und zum andern die tonnen - gewiesenen Ausgaben der letzten 6 Jahre der Aemter

filometrische Inanspruchnahme der Straßen durch die für Straßenbauten , jedoch abzüglich des vom Staat
Benzinsteuer . Das ist eine alte Forderung der wege - zugewiesenen Kraftfahrzeugsteueranteils , berechnet .

baupflichtigen Verbände , die in dem bis jezt gelten - Infolge dieser Regelung bemüht sich jedes Amt , mög¬

den deutschen Kraftfahrzeugsteuergesetz nur ungenü - lichst viel zu bauen , um möglichst hoch an dem Kraft¬

gend berücksichtigt ist . Die Besteuerung nach Pferde - fahrzeugsteueraufkommen beteiligt zu werden . „ Es

stärke ist in Dänemark aufgegeben worden . Während ist ein Wetteifer zwischen den Aemtern ," sagte mir

früher z. B. für ein mittelgroßes Personenauto (Pon - Herr Amtswegeinspektor Grimstrup ,, , möglichst viel

tiac ) nach PS . 260 Kronen bezahlt werden mußten , zu bauen ; denn das Geld , das wir in die Wege stecken ,

beträgt die Steuer heute nach Gewicht nur 132 Kr . erhalten wir sozusagen mit 75 Prozent verzinst ."

(Von demselben Wagen , der 4000 kronen fostet , wird
übrigens eine einmalige Umsatzsteuer beim Einkauf
von 800 Kronen erhoben . )

Zahl der Kraftwagen :
Zahl der Motorräder :

Straßen -Ausbau - 41 800 000 M 24 000 000 r .
fosten : ( 1927 ) ( 1929/30 )

Anteil an der Kraft - 10 174 528 M 19 800 000 Sr .
fahrzeugsteuer : ( einschl. Städte ) (ohne Städte )

Auf 1 Klm . Straße ent¬
fällt an Kraftfz . -Steuer : 696 M 2 650 Kr .

Aus diesen Zeilen geht zweifelsfrei hervor ,
In Kopenhagen sah ich ein Bauernmädchen in

einem kleinen Bersonenauto ihr Gemüse und Obst daß es den wegeunterhaltungspflichtigen Kreisen
und Provinzen in Deutschland ohne wesentliche

zum Markt bringen . Unterwegs begegnete uns ein
Erhöhung der Kraftfahrzeugsteuer absolut un¬Gärtner , der sein ganzes Personenauto voll Topf¬

Der Etat des Amtes Svendborg , das 150 000 Ein¬

möglich ist , ihr Straßenneh jemals auch nur an¬pflanzen zur Stadt brachte . Zahlreiche Landwirte wohner hat , also fünf mal so viel wie z. B. der Kreis

haben auf dem Hofe ihr Auto stehen , mit dem sie ihre nähernd auf den Stand des dänischen zu bringen , Verden , und 4600 Kilometer Amtsstraßen , ebenfalls

Besorgungen in der Stadt erledigen oder ihre Pro - und daß alle Klagen und Vorwürfe von seiten der Während nach dem deutschen Kraftfahrzeugsteuer- fünf mal so viel wie der Kreis Verden (95 Kilometer)

dukte befördern . Die Molkereien haben sämtlich ihre Kraftfahrzeugbesizer gegenüber den Wegebauverbän- gesetz der Steuersatz für Lastkraftwagen bis 2000 Kilo hat , betrug im J. 1927 für Wegeausgaben 1 385 000
Milchautos, ebenso die Genossenschaftsschlachtereien den über den schlechten Zustand der Straßen unbe- durchweg 30 Mark beträgt , steigt logischerweise der Kronen . Aus der Kraftfahrzeugsteuer waren als Ein¬

Autos für ihre Zwecke. Die landwirtschaftlichenWirt- rechtigt und ungerecht sind, vielmehr auf sie selbst zu- | Steuersatz nach dem dänischen Kraftfahrzeugsteuer- nahmen vorgesehen 725 000 kronen. Die Kraftfahr¬
schaftsberater , deren es viel mehr als bei uns für rückfallen , da sie bisher einer höheren Besteuerung - gesetz mit steigendem Gewicht . Es wird also dem zeugsteuer steigt jährlich durch Vermehrung der Autos

einen verhältnismäßig fleinen Bezirk , und zwar für leider mit Erfolg energischsten Widerstand ent- leichtenKraftwagen eine Steuervergünstigungfür die um 20 Prozent . Die Einnahme aus ihr für 1929 ist

jedes Spezialgebiet (Rindvieh , Schweine , Hühner , gegengesetzt haben. Aber so kann es nicht weitergehen , Schonung der Straßen gewährt. Ein deutscher Last- im Etat mit einer Million Kronen veranschlagt, bei

Acker usw.) einen gibt , besuchen selbstverständlichim es muß, und zwar möglichst sofort, grundlegender kraftwagen von 4000 Kilo Eigengewicht hat 759 M einer Ausgabe von 1,443 Millionen Kronen.
Auto die von ihnen beratenen landwirtschaftlichen

Betriebe . Alles in allem ein Zeichen , daß das Auto
nicht nur in der Stadt , sondern auch auf dem platten
Lande absolut unentbehrlich geworden ist und der
landwirtschaftlichen Intensivierung ebenso dient wie
hie fandi chaftlichen Maschinen und alle übrigen
Berkehrsmittel .

Zurzeit gibt es etwa 100 000 Kraftwagen und
17 000 Motorräder , also ein Auto auf 33 Einwohner .
In Deutschland kommt etwa ein Auto auf 132 Ein¬

wohner . Diese relativ starke Verbreitung der Autos
in Dänemark (man bedenke , daß Dänemark vorwie =

gend landwirtschaftliche Bevölkerung hat und im

Durchschnitt dünn bevölkert ist !) verdankt es haupt¬
sächlich seinen guten Landstraßen und Wegen , die

den Verkehr begünstigen , das Autofahren erleichtern
und dem Auto eine längere Lebensdauer geben . Auch

auf der Landstraße beobachtet man , daß Kraftwagen
und Pferdefuhrwerk gut Freund sind , weil auch der
Landmann einsieht , welchen Nutzen ihm das Auto

bringt , selbst wenn er feins besitzt . Es ist aber auch
erklärlich , weil durch Gesetz sowohl der Wegebaupfich¬
tige wie der Straßenbenußer vor Ausschreitungen
des Kraftwagenverkehrs geschützt wird , indem weise
Vorschriften bezüglich der Beschränkung des Gewichts ,
der Breite , der Geschwindigkeit bestehen , und - last
not least -

der Kraftwagenverkehr in einem solchen Maße
durch die Kraftfahrzeugsteuer zur Unterhaltung
der Landstraßen herangezogen wird , daß praf¬
tisch mehr als drei Viertel der gesamten Aus¬

gaben für Straßenbau und - Unterhaltung von

der Kraftfahrzeugsteuer gedeckt werden .

Während in Deutschland durch die ungeheure Be¬

tung der Landstraßen und Provinzial -Chausseen
arch den hauptsächlich aus den Städten und Indu¬

triebezirken stammenden Lastkraftwagenverkehr der

ländliche Steuerzahler gegen den Kraftwagen verbit¬

-

Kabul von Nadir Khan erobert .

Die deutsche Gesandtschaft in Kabul , die schon mehrfach im Brennpunkt der Kämpfe um Kabul
lag , wird nun hoffentlich wieder friedlicheren Zeiten entgegen gehen , nachdem die Herrschaft

des Usurpators Habib Ullah endgültig ihr Ende gefunden haben dürfte .

Der Kreis Verden kann aus eigenen Mitteln in

diesem Jahre nur rund 100 000 M ausgeben , also

ebenfalls etwa ein Fünftel des von dem fünf mal

größeren Amtes Svendborg selbst aufgebrachten Be¬
trages , während der tatsächliche Bedarf Verdens min¬
destens 300 000 M ist . An Kraftfahrzeugsteuer erhält
er nicht etwa ein Fünftel von einer Million , sondern
sage und schreibe : ganze 30 362,15 M- also während

dort drei Viertel des Bedarfs gedeckt sind , nur ein
Zehntel seines Bedarfs !

-

Daß das nicht so weiter geht und daß die Haupt¬
sächlich aus bäuerlichen Abgeordneten zusammenge
fezten Kreistage einer Provinz wie Hannover auf die
Dauer das nicht mitmachen , muß auch den begeistert¬

ften Autofahrern und Kraftwagenbesizern , die auf die
schlechten Straßen in Hannover schimpfen , einleuch¬
ten . Man könnte das Beispiel des Kreises Verden auf

eine ganze Provinz ( allerdings sind die Provinzen ja
höher , nämlich mit 70 Prozent gegenüber den Kreisen
mit nur 30 Prozent an der Kraftfahrzeugsteuer betei¬
ligt und sind infolgedessen die Zahlen da etwas gün¬
stiger ) , man fönnte es auf ganz Deutschland anwen
den , es würde sich mutatis mutantis dasselbe

Bild ergeben . Raummangel verbietet , näher darauf
einzugehen . Aber jeder möge für seinen Bezirk und
seine Verhältnisse an Hand der dänischen Zahlen das
Erempel ausrechnen !

Die straßenbauenden Kreise und Provinzen in

Deutschland werden immer getröstet mit dem steigen¬
den Aufkommen aus der Kraftfahrzeugsteuer . Man
redet sogar davon , daß sie demnächst gesenkt werden
fönnte . Aber es wird vollständig dabei übersehen ,
daß , je mehr Autos die Straßen befahren , die Stra

Ben auch mehr in Anspruch genommen werden und

eine intensivere und häufigere Behandlung notwen¬
dig ist . Herr Amtswegeinspektor Grimstrup sagte mir ,
daß man in Dänemark nicht daran denkt , die Steuer

zu ermäßigen , trotzdem sie von Jahr zu Jahr 20 Pzt .
mehr bringt , da der Mehrverkehr eine alljährliche

Breef ut de Grootstadt . deruna naturgemäßer Gesundheitspflege " heb - fen in dat blicken Büßke smeten , so stur as mi up de Anklagebanke satt , trillerte mi dat Hemddie Polizei stattfinden " . De „ Vereine zur För - | Not geratenen Menschen " . Jck hebb ok ' nGros - [ vör de Assisen un ast as son groten Verbreker

Leve Taalke ! Nu dat mit eenmal na de heete ben hör Luft - und Sonnenbäder " disse Wäke dat ankwamm , ick freg ' n Mageritte mit ' n Rode vör de Närs . De Richter meende , wi fulln uns

Sommerdagen ' n heel anner Wind weihen dä sloten , wiel de Minsken vandage dat buten neet Krüz drup un as ick mi dat an de Bluse steken verglieken , aber erst wulik neet , wiel ick doch ' n

un son „ Kaltluftstrom " een um de Nöse pusde , mehr in de Unner - off Badebücksen utholln kö- harr , bink dar stolt mit overn Jungfernstieg Stievkopp bin , aber so bi lüttjen wurk nervös ,

kregen alle minsken , de son bietje minn up de nen , anfangen to trillern , wenn se sück int Gras gahn . Dar stahn noch immer sückse Billerma - reet min Stadtkuffer open un to , namm min rot¬

Bost sünd , ' n düchtege Berkolli . De Dokters ,,auf der großen , von hohem Buschwerk einge - fers , de een ,,offnehmt " un nächstens willt min bunt Taskendook herut , knüllde dat Dokje tosa¬

harrn alle hör Lurkamers vull un de Aptekers zäunten Wiese " herumwältern . Man kann van - Bildje mal in de Heimatzeitung offdrücken la - men un maft wär opennanner , un as mi de Tra¬

fennen dr neet tegen an mischen , kregen bi - dage all heel god ' n warme Unnerrock verdra - ten . Weest warum ? Ask vergangen Wäke up nen in de Ogen stoten , fung ick luthals an to

nah ' n gollen Nöse . Besünners de Kinnerkes , aen , min olle Muke het mi to min Geburtstag , de Naberskup was , kwamm son lüttje mojeFent krieten un verlor mit eenmal de Kopp . Maft ,

be Kriegsfabrikate , de ja in de Grotstadt neet de ick annerlegtens im engsten Familienkreise " , ut Auerk , de dar ob de hoge Schole geiht , to wat Ji willt , reep ick un as wi uns verglieken

so steveg sünd as unse Lüttjen in de Heimat , as man wall seggt , ' n dicke wulln Tröi stürt , Besök . Jees , sä he , dat is ja moi , dat ick Jo däen , muß ick 15 Mark Gerichtskösten un 75Mr .

harrn bi de , ,Witterungsumschlag " gliefs ' n Tid de idk bold antrecken kann , wennt Wär so blifft . mal kennen lehr , hör Name is ja in heel Ost- Anwaltsköften " berappen , in Raten . Kann man

weg un in eenege Scholen brot sogar Diphtheri - Alle de iunge Wichter , de in disse Dagen mit freesland bekennt ; weet Ji of wall , dat de Au - dar neet sülst verrückt bi worrn ?
In de Fabriken worrn ogenblickelk böl Ar¬

tis ut . Kannst Di wall denken , dat nu ok ' n bör Büske vör dat Rode Krüz sammeln gungen tobus , de van Auerk na Ollersem fahrt , na Ju

Enne mi de Sport hett , besünners upt Water un elk un eene ub de Straate anpurrn däen , nömt is ? Nä , wat Du mi dar vertellſt , min beitskräfte offbaut , sogar in een Skokolafabrik

un dusende van Kanus up de Alster liggt all um ' n lüttje Gave , saggen heel verflömt ut in leve Junge , kannk haast neet löven , aber he de doch wall genog to dohn hett , full man seg¬

in ,,Winterlage " . De Jidel - Jidels hebben of all bör witt Hahntje , wat se bi son ,,Amt " ja an - blev dr bi un hwamm so in de Fahrt , dat gen , fleegt wär 300 Wichter an de Lücht . Up

hör Botten un Pannen , de se immer achter up treden moten . De Minsken hebben ja blot vör he ' n Tweeback in Grus hauen dä . Un so muß St . Pault , Sodom und Gomorrha , is wär ' n

de Nacke dragen , in de Hauk smeten , bis der een wat over , wenn man moi antrucken is . Over - ich um seggen , wo mi dat in de lezte Tied gahn Wicht vermord ; bi Hagenbeck is ' n Elefantenba¬

Frühling wieder auf die Berge steigt " . In de all ſtunn in de Straatenbahnen un an de Hau - is . Bi unse Naber Frerkohm , war ick ja gern 6y , wat tachenteg Pund weggt , upstahn , de Mo¬

Laubenkolonien függt dat nu kahl ut , de ,, Ern - fen in grote Bokstaven : Helft dem Roten Kreuz hengah , wennt ' n bietje Uprücksel hebb , wohnen der heet Roma " un is all in de Jahren . Anner

te " is binnen un so gern as mennege Familje helfen ! De „ Spende " is vör de „ Krankenfürsor - boven sückse Minsken , de annern gern wat upt Wäfe is hier ' n „ Erfindermesse " , war „ Tau¬

de heele Winter over of wall in hör lüttjet ge , eine Nothilfe für den Mittelstand , für die Stock dohn . Spektakeln un trampeln een over sende von Erfindungen aus allen Gebieten zur

Suske , war se de heele Sömmer in wohnt heb - Mütter - und Säuglingspflege bestimmt u . dient de Koop , dat ick annerlegtens reep : Sie sind da Echau gestellt werden " . Unse Twetschen , de wi bi

ben un in Gotts fredelfe Natür bliven mugg , dem Rettungs - und Hilfsdienst sowie der frei - oben wohl verrückt , daß Sie so toben ! Da harrn dat natt Wär neet offfregen hebben , sünd alle

herut de mit , seggt de Gesundheitsbehörde . An willigen Sanitätskolonne ; das Rote Kreuz sieht se wall up lurt un hebben mi wegen Beleidigung bursten ; sallt Di noch ' n Körfffe vulll stüren ?
Trintje van Ollersum .

16. Oktober wird eine Ueberholung durch nicht auf Religion und Partei und hilft allen in anzeigt , mi , Trintje van Ollersum ! Nu mußt

-



Benandrung Der Zeerdeden notwendig macht und
man bei dem starken Verkehr nur mit einer Lebens¬
dauer der Teerstrecken von zehn Jahren rechnet . Aus
seinem Etat seien nachstehend die drei größten Posten
genannt :

Für Ausbesserungen
für Oberflächen -Behandlung
und für besondere Neuarbeiten

(neue Decken in Kleinpflaster ,
Asphalt und Beton )

Sein Jahresbedarf an
Schotter beträgt

520 500 Kr .
416 000 Kr .

380 500 Kr .

24 000
8 000

bm . = 36 000 To .
bm . = 12 000 To .

12 000 To .an Teer werden gebraucht
und an Splitt

an Heißasphalt
an Kaltasphalt

400 To .
500 To .

Auf seinen Amtsstraßen sind dauernd täglich 200
Mann beschäftigt . Die Arbeiten führt das Amt alle
in eigener Regie aus . Aus alledem ergibt sich ein
Bild der zunehmenden Intensität der Wegeunterhal¬
tung bei zunehmendem Kraftwagenverkehr , und dar¬
aus dürfte hervorgehen , daß auch in weiterer Zukunft
bei höherem Kraftfahrzeugsteueraufkommen trotz Er¬
höhung des Betrages infolge Vermehrung des Ver¬
tehrs an eine Senkung der Steuer nicht gedacht wer¬
den darf .

Es liegt absolut im Interesse der deutschen Wirt¬
schaft , nicht zuletzt in dem der Autointeressenten , daß
unser deutsches Straßennez in Ordnung kommt und
in Ordnung bleibt , daß nicht nur durch höhere Be¬
steuerung die Mittel aufgebracht werden für den
Straßenbau , sondern auch , daß alle anderen Maß¬
nahmen ergriffen werden , die die neuausgebauten
Straßen schonen und schützen .

Dazu gehört unter allen Umständen die Gewichts¬
beschränkung . Auch da ist Danemark vorbildlich . § 4
des dänischen Gesezes über den Kraftfahrzeugverkehr
bestimmt , daß Kraftwagen und Anhänger nicht brei¬

Die neue Rheinbrüde bei Köln .

Am 13. Oktober wurde die größte Kabelbrücke Europas , die neue Rheinbrücke , eingeweiht und
dem Verkehr übergeben .

ter sein dürfen als 230 3tm., das Eigengewicht darf Die Geschäfte der Stadtbank in feinen Skandal verwickelt und er habe die feste
4000 Kilo , das Gewicht mit Ladung 8000 Kilo und
der Achsdruck 6000 Kilo nicht übersteigen . (Praktisch
wirkt als beste Gewichtsbeschränkung die Besteuerung
nach Gewicht , zu der als besonders wichtig die Steuer¬
vergünstigung für Luftbereifung hinzukommt !)

Außer dieser allgemeinen Gewichtsbeschränkung

und Lastwagen mit Luftreifen , deren Gewicht mit

Die Sflarefs beschuldigen den Abteilungs¬

vorsteher Schröder .

T. ll . Berlin , 12. Oktober . In Moabit gingen am
Sonnabend die Vernehmungen der Angeschuldigten
und der Zeugen, die bereits in stattlicher Bahl ge¬

Absicht, den ursprünglichen Reiseplan durchzuführen. "
In dem Kabel . das Bürgermeister Scholz gestern

nach Los Angeles gesandt hat, und das den augen
darlegte , war auch der Wortlaut dieses Interviews
blicklichen Stand der Angelegenheit sehr eingehend

mitgeteilt .

§ Oldenburg , 13 . Oftober . "

2. Sofortige Aufhebung aller in der legten Zeit
verhängten Einschränkungsmaßnahmen .

3. Sofortige Inangriffnahme einer durchgreifen¬
den Verbesserung der Versorgung , insbesondere der
Hinterbliebenen -Bersorgung .

4. Rückführung der Fürsorgepflicht bei Kriegs =
beschädigten und Kriegshinterbliebenen von den Län¬
dern und den Selbstverwaltungs -Körperschaften auf
das Reich .

5. Ausreichende Vorsorge bei der Unterbringung
der Kriegsbeschädigten in Arbeitsstellen .

6. Schutz der Kriegsbeschädigten vor ungerecht¬
fertigter Benachteiligung in der Entlohnung .

7. Ueberführung der friegsbeschädigten Verfor¬
gungs - und Anstellungs -Anwärter in planmäßige
Beamtenstellen .

8. Weitgehende Förderung der Neubautätigkeit
durch ausreichende Bereitstellung von Reichsmittein .

Zu der Versammlung waren besonders einge¬
laden die Fürsorgestellen der Stadt und des Amies
Oldenburg , sowie die Reichstagsabgeordneten des
Kreises Weser -Ems . Diese waren sämtlich verhin =
dert worden , jene hatten einen Vertreter entsandt .

Eingefandt
Für Beröffentlichungen unter dieser Rubrik übernimmt die Schriftleitung
Dem Bublitum gegenüber feine Berantwortung . Der Einsender muß das

Geschriebene auch gerichtlich vertreten tönnen .

Mit Interesse und Zustimmung habe ich den
Artikel des Herrn Schiel im Sprechsaal des Jever¬
schen Wochenblattes gelesen . Besonders war mir die
Ermahnung , die Jugend zur Wahrhaftigkeit zu er¬
ziehen , aus der Seele gesprochen . Sollte unserer
Jugenderziehung dieses in Zukunft noch mehr ge¬

lingen als bisher, so wäre dies für unser Volkstum
ein unschäzbarer Gewinn.

Bezüglich des Youngplanes tomme ich allerdings

Resultat , wie Herr Schiel.
mit Rücksicht auf die Wahrhaftigkeit zu einem anderen
Resultat , wie Herr Schiel .

Ursprünglich waren unsere Sachverständigen nach
dem Haag geschickt , um als Finanzfachmänner , un¬
beeinflußt von politischen Rücksichten , in Besprechun¬
gen mit unseren Gegnern über die Zahlungsmöglich
feiten Deutschlands einzutreten , und ihr Gutachten
abzugeben . Leider blieb unsere Regierung nicht
neutral , und waren die Abmachungen in Wahr :
he it feine reinen Sachverständigengutachten mehr .

Kann man weiterhin als vernünftiger Mensch

läßt das Gesez in weitem Umfang Sperrungen von
Straßen und Begen für Wagen über diesem Gewicht laden worden sind , weiter . Die Staatsanwaltschaft

zu, und tatsächlich ist hiervon sehr starkt in Dänemark beschäftigt sich auch mit den Geschäften zwischen den
Die Nöte der KriegsopferGebrauch gemacht . Bei uns dagegen schreit jeder Sklareks und der Stadtbank , nachdem Mar Sklaret

Biegeleibefizer , jeder Verband der Kraftwageninter - von seiner bisherigen Tattit , überhaupt nichts zu
essenten gegenüber diesem Akt der Notwehr der Kreise wissen, endlich abgegangen ist. Sklarek stellt jetzt die öffentlichen Kundgebung" hatte die Ortsgruppe O-

Zu einer Großen
über den rückständigen, verkehrsfeindlichen Landrat. Dinge so dar, als ob er bei der Beibringung von denburg des Reichsbundes der Kriegsbeschädigten annehmen , daß wir die im Youngplan vorgesehenenBeschwerden über Beschwerden laufen bis an die Unterlagen geradezu von einzelnen Beamten der
höchsten Instanzen, die sie Gott sei Dank in Würdi- | Stadtbank aufgefordert worden sei, wertlose Belege nach der „Union“ eine Versammlung einberufen . Schägungen des Auslandes bereits 36 Proz. des

usw. heute nachmittag mir nennenswertem Erfolge Summen merden bezahlen fönnen , wo nach

gung der Notlage der wegebaupflichtigen Verbände beizubringen . Er belastet in dieser Beziehung in Sie wurde von dem Vorsitzenden. Lehrer Rüde- deutschen Nationalvermögens dem Ausland gehörenbisher abgelehnt haben. Und nicht nur Beschwerden: starker Weise den AbteilungsleiterSchröder von der busch , Oldenburg -Eversten, geleitet. In sachlicher oder diesem verpfändet sind, die bis jetzt geleistetenNein, sogar wird eine Erhöhung des Eigen- und Stadtbank und behauptet : Die Stadtbank habe von Weise sprach Herr Elle aus Hannover über: "Un- Tribute mit Auslandsanleihenbezahlt wurden, unserLadegewichts für Lastkraftwagen und Beseitigung der KVG. Sicherheiten verlangt und zwar habe der fere Forderungen an den Reichstag und die Reichs: Außenhandelsdefizit feit der Inflation 3 bis 4 Milli¬der Geschwindigkeitsbeschränkungseitens der Auto- Abteilungsleiter Schröder den Sklarets selbst den regierung ". Er fritisierte scharf, daß vielfach die arden Reichsmart jährlich betrug und die Grenzemobilindustrie betrieben. Die Geschwindigkeitsbe - Rat gegeben, doch eigene Schecks zu hinterlegen . Das Renten der Kriegshinterbliebenen niedriger feien ats unserer Kreditwürdigkeit sehr bald erreicht sein wird ?schränkungfür Dänemark enthält § 27 des dänischen ist auch tatsächlich geschehen, ebenso wie von der KVG. die der Stadtarmen , ferner die in Aussicht stehende unserer Kreditwürdigkeit sehr bald erreicht sein wird ?
Kraftverkehrsgefezes. Danach dürfen Trecker mit Boltschecks hinterlegt wurden , die drei bis vier Mo- Nachuntersuchung der Kriegsbeschädigten, und for- Ist es wahr und ehrlich , Versprechungen einzugehen,
Luftreifen nicht schneller als 15 Kilometer, Liefer- nate vordotiert waren. Bei den Bankschecks waren derte die Beseitigung der Zufahrenten. Diese müß- an deren Erfüllungsmöglichkeit man selbst nicht
voller Last 3000 Kilogramm übersteigt, nur 25 Kilo- war am Tage der Uebergabe ausreichende Deckungs- ten in die Grundrenten eingefügt werden . Die glaubt ? Herr Schiel sagt, menn der Youngplan¬

meter, Personenwagen mit Luftreifen , die nicht mehr häufig schon wenige Tage nachher ihre ganzen Gur- wohlerworbenes Recht auf Versorgungsansprüche genau wie beim Ruhrwiderstand die Hölle auf Erden
summen vorhanden , doch haben die Angeschuldigten Kriegsbeschädigten und -Hinterbliebenen hätten ein Widerstand durchgeführt würde , so würden wir

als sieben Bersonen, den Führer eingerechnet, beför haben gezogen, so daß also die Schecks, die die Stadt- wie die Beamten auf Penſion. Es sei nicht zu vere haben . Geſetzt den Fall, daß dieses zuträfe, würden
dern, oder Liefer- und Lastwagen mit Luftbereifung , bank als Sicherheit im Tresor liegen hatte, ungedeckt stehen, daß der Reichstagsabgeordnete Thiel. der doch unsere Feinde, wenn wir nach einigen Jahren unse¬wenn das Gewicht 1400 Kilo übersteigt , aber 3000
Kilo nicht erreicht, nur 30 Kilometer , Liefer- und waren und überhaupt keine Sicherheiten mehr dar- Ehrenvorsitzender des Zentralverbandes set, fich für ren Verpflichtungen nicht nachkommen können, dann

nach reichsgesetzlicheLastwagen, deren Gewicht 1500 Kilo nicht übersteigt, stellten. Von dieser Handlungsweise habe Bestimmungen erkläre , die den nicht Aehnliches mit uns machen ? Ich halte es

nur 40 Kilometer und alle übrigen Autos , auch die Angabe der Sklarefs - die Direktion gewußt. Hier- Kriegsopfern Nachteile brüchten. Der Vortrag fand jedenfalls mit Onkel Bräsig , der da sagt : „Wenn
Personenautos und Motorräder , nicht über 50 Kilo- über werden die Stadtbankdirektoren jetzt sowohl von großen Beifall . Zur Aussprache meldete sia) nie- einer deiht , wat he fann , denn fann he nich mehr

dohn , as he deiht ." Wahr und ehrlich bleiben , undmeter fahren . Ob lettere Bestimmung tatsächlich ein- der Staatsanwaltschaft als auch im Disziplinar - mand . Es wurde dann einstimmig folgende
gehalten wird , erscheint mir allerdings zweifelhaft , verfahren von Oberregierungsrat Tapolski eingehend dann mag kommen , was will . Wir würden uns

doch bei der Annahme des Youngplanes durch unserezum mindesten verlocken die blendend schönen Stra - vernommen werden .

ßen zu einem schnelleren Tempo ! Immerhin aber und wäre da nicht ein Ende mit Schrecken einer
Unwahrhaftigkeit nur eine Galgenfrist verschaffen .

sieht man aus diesen Bestimmungen der drei am Quälerei ohne Ende vorzuziehen?gleichen Tage in Kraft getretenen dänischen Gesetze ,
daß sie Hand in Hand arbeiten , um den Straßenver¬
fehr zu schützen, den Ausbau der Straßen zu finan¬
zieren und die Erhaltung der Straßen zu sichern .
Und alle Beteiligten sind zufrieden .

Wenn erst die öffentlicheMeinung in Deutschland
über die Wirkung der Kraftfahrzeugsteuer , die natür¬
lich den Autobefizer finanziell belastet , so wie in
Dänemark zum Ausdruck kommt , wie mir Herr Amts¬
wegeinspektor Grimstrup -Svendborg fie als allge¬
meine Ansicht der dänischen Autobefizer kennzeichnete :

" Hohe Kraftfahrzeugsteuer , gute Straßen ,

das ist die beste Wirtschaftlichkeit " ,

dann erst kommen wir zu einem raschen, den Auto¬
verkehr hebenden und die Wagen schonenden Ausbau
unferes Straßennezes und damit zu einer volkswirt¬
schaftlichen Ausnutzung des Autos als Verkehrs- und
Produktionsmittel . (Weserzeitung . )

Walter Flex
Zu seinem Todestage am 16. Oftober .

Von Viktor Hannemann .

Neues Telegramm Boeß ' .

angenommen :
Entschließung

Die am 13. Oktober 1929 in der Union " zu Di¬
denburg auf Einladung des Reichsbundes der Kriegs¬TU . Berlin , 12 Oktober . Das Nachrichtenamt beschädigten usw. , Ortsgruppe Oldenburg , versam¬

der Stadt Berlin teilt mit : „Soeben ist das Antwort melten Kriegsbeschädigten und -Hinterbliebenen aus Versailler Diftot die Alleinschuld des deutschen
Konnte man als wahrheitsliebender Mensch im

telegramm von Oberbürgermeister Boeß auf die Stadt und Amt Oldenburg erheben hiermit einmütig Volkes am Kriege durch Unterschrift bescheinigen?gestrige Mitteilung des Bürgermeisters Scholz aus und nachdrücklichst Einspruch gegen die Bestrebungen Das eben ist der Fluch der bösen Tat . . . Auch inLos Angeles eingetroffen . Oberbürgermeister Boeß der Reichsregierung , die gefeßlichanerkannten Rechtetelegraphiert : Amerika-Kommission tritt gemäß vor der Kriegsopfer zu schmälern und zu verschlechtern . der hohen Politik gilt das Sprichwort : „Ehrlich mähr
gesehenem Reiseplan Rückreise an . Vorzeitige Rück - Insbesondere wenden sie sich gegen die in den am längsten . "

fehr nicht beabsichtigt , da sachlich schädlich , technisch
schwierig , wegen Vorbereitung in Städten . Neues
Interview falsch . Boeß hat stets betont , Vorgänge
Berlin seien sehr wichtig . Würden von ihm genau
verfolgt . Weitere Berichtung fordern ."

letzten Wochen und Monaten geübten Sparmaz - Horumersiel .

nahmen der Reichsregierung auf dem Gebiete der
Rentenversorgung . Wenn das Wort : „ Der Dant
des Vaterlandes ist euch gewiß !" nicht zu einem
haltlosen Begriff werden soll , ist es an der Zeit , daß
sowohl Volksvertreter wie auch Reichsregierung end¬
lich aufhören , das Los der Kriegsopfer noch mehr
zu verschlechtern . Wir fordern :

H. Dauen .

Sandel und Verkehr .
Butter . Berlin , 12 . Okt . (Amtl . Preis¬

festsegung der Berliner Butternotierungskom¬
mission ) . Preis ab Station ( Fracht und Gebinde
zu Lasten des Käufers ) . 1. Qual . 185 , 2 . 186 ,

Das Interview auf das sich Oberbürgermeiste :
Boeß hier bezieht war das gestern von mehreren
Blättern veröffentlichte , mit der Associated Preß , das
in folgender Form in Berlin angekommen war : 1. Weitere Zurückstellung der mit Wirkung vom

„Oberbürgermeister Boeß erklärte ausdrücklich, es sei 1. Ottober 1929 allgemein angeordneten Nachunter- abfallende 152 Rm. per Zentner.
ihm ganz gleich , was in Berlin sich abspiele . Er selbst suchung .

Fler , der tief im Monarchismus wurzelt , hält die
beschworene Treue auch dann , wenn er die Wege
seines Königs nicht mehr zu verstehen vermag .

Wir tragen den Kaiser auf ehernem Schild ,
Umrauscht von tausend Fahnen ,
Ihm sind wir hellen Weg gewillt
In die dunkle Nacht zu bahnen .

Ein Händedruck , ein fester Blick
Sind Schwert - und Reisesegen ,
Und kommen nur Schild und Kaiser zurück ,

Was ist an uns gelegen !

Flex , dem zwei Brüder gefallen , ruft den Müt - | Bruder , ist Dein Nächster ! Leutnants -Dienst tur
tern seines Volkes zu : heißt seinen Leuten vorleben . Das Vorsterben ist

dann wohl ein Teil davon !" läßt er seinen Freund
Ernst Burche im Wanderer zwischen beiden Welten "
sprechen . Das ist sem Begriff von der Führerschaft :
Führer sein heißt nicht herrschen wollen , sondern
helfen , raten , mit leiden , mit kämpfen und vor =
sterben . Mit dem „ Wanderer zwischen beiden
Welten " hat Flex dem deutschen Kriegsfreiwilligen
ein Denkmal gesezt . Nicht Zwang und Not ist oiesem

"Hat nicht der tote Begriff Vaterland lebendige Wandervogel der Kriegsdienst, sondern tatbereite

Schönheit und Taten gezeitigt? Haben nicht Hingabe an das Vaterland . Er geht in strenger
tausende junge Menschen durch tausend Stunden Pflichterfüllung seinen Weg hier auf Erden in der

menschlichen Lebens nicht an Leichtes und Arges Gewißheit, daß über ihm ein starker und mächtiger
gedacht , sondern sind mit warmen und festen Her - Wille ihn und die Geschicke seines Volkes leitet .

zen durch Tage und Nächte gegangen ? Kann eine
Zeit „umsonst" gewesen sein, die aus dem spro¬
desten der Stoffe , aus dem menschlichen , Kunst¬

werke gemacht und sie auch denen offenbart hat ,
die sie wie die Barbaren zertrümmern mußten ? "

Fällt euch in blut ' ger Schlachtenfron
Im Blachfeld draußen Sohn um Sohn ,
So war eurem Leben der höchste Lohn :
Ihr habt sie dem Volk erzogen ,
Sie haben euch nicht betrogen .

Wenn der Dichter Fler in einer seiner Bismard¬
novellen sagt :

Von den Fluten der Ostsee umspült . liegt fern
ein Soldatengrab . Es unterscheidet sich wohl kaum
von den Gräbern , die überall zu finden sind , wo
deutsche Soldaten bluteten und ihr Leben hingaben
Aber dieses Soldatengrab , das Grab des Leutnants
Walter Fler , sollte dem deutschen Volke heilig sein .
Es umschließt die sterblichen Reste eines Mannes , Man hat in späterer Zeit oft zu beweisen ver¬
der in schwerer Zeit seinem Volke Vorbild war ar sucht , daß die Einstellung der Jugend von Lange =
Reinheit und Pflichterfüllung . Es gibt ihrer viete , mard , jener fotbereiten Kriegsfreiwilligen , grund¬
die in den Augusttagen dem Volk die sittliche For - falsch gewesen , daß sie nur Opfer eines machthungrt¬
derung von der Notwendigkeit des Einsatzes der Ver - gen Monarchismus geworden wären . Die nateria¬
sönlichkeit zuriefen ; Dichter , deren Seele in Begeiste listisch eingestellte Nachkriegswelt wollte nicht mehr
rung und Aufopferung zu verströmen schien und verstehen , daß man um reiner Ideale willen , die sich
die dochspäter diese Notwendigkeit als für sich selbst nicht in Münze umsehen ließen, Leib und Leben in
nicht bindend erachteten . Jedenfalls hat tein die Schanze schlug . Auch waren ihr Männer un =
anderer , der diese Forderung predigte , fie in glet - angenehm , die einmal beschworene Treue halten , die so ist allen denen das Urteil gesprochen , die von nutz¬
chem Maße an sich selbst erfüllt wie Walter Fler . sich in Stücke schlagen lassen für ihre Ueberzeugung . lofen Opfern und falscher Einstellung sprechen .

Wandervogel und Burschenschaft waren Dte Von jeher ist es des Deutschen heste Eigenschaft

Grundfaktoren seiner Jugend. Der Wandervogel , gewesen, sich einsetzen zu können auch für eine ver¬
geboren aus dem Kampfe der jüngeren Generation lorene Sache. Nur der Feige, der Undeutsche fucht
gegen den Materialismus der Zeit, die Burschen- fich dann andere Götter und huldigt ihnen, un fetn
schaft mit ihrer Erziehung zur Mannhaftigkeit und Leben und Gut zu retten .
Wahrhaftigkeit . Diese beiden Faktoren haben inseine Seele das Gut der Vaterlandsliebe gelegt . Sohat seine Treue etwas von der des Schildknappen ,der mit Leib und Seele seinem Herrn ergeben ist :

Ich habe dem König von Preußen geschworenEinen leiblichen Eid ,
Der König von Preußen hat mich erforen
Bum Helfer im Streit

Und sollte zu Gottes Armenhaus
Die deutsche Erde werden
Wir stellen den letzten Jungen heraus ,
Wir opfern die letzten Herden .
Bir haben schon einmal rotes Gold

Für graues Eisen gegeben ,
Und wenn es am Lezien mangeln sollt ,

So läßt sich vom Sterben leben !

Sittliche Forderungen aufzustellen ist leicht ,

Leben zu beweisen. Fler hat alles an sich erfüllt,
schwerer ist , ihre Notwendigkeit durch das eigene

was er von andern verlangte . Unerschüttert ist er
den Weg gegangen bis zu seinem Soldatentod auf
der Insel Desel . Ein gütiges Geschick hat ihm erspart ,
den Zusammenbruch seines Volkes mitzuerleben .
Es hat ihn sterben lassen im Augenblick eines Sieges ,
zu dessen Erringung er beigetragen hatte .

Es ist müßig , die Frage aufzuwerfen , wie sich
Flerens Kriegslyrik ist das reinste , was jemats

auf diesem Gebiete gesagt worden ist. Sein Ich ist
völlig aufgegangen im „Du" , in der Allgemeinheit, Fler zu der Neuordnung der Dinge nach der Revo¬
in seinem Bolt . Man hat Flex den Vorwurf ge- lution gestellt hätte . Opferbereit und tatkräftig
macht, daß er zuviel von Menschenbruderschaft würde er, dessen Leben in der Hingabe an die Volts¬
spreche , daß er einem gewissen Internationalismus gemeinschaft verströmte , sich in die Bresche geworfen
das Wort geredet habe . Sein Menschenbrudertum haben , um überall zu helfen und zu lindern . Und
ist von anderer Art , als das derjenigen , die den höchstwahrscheinlich wäre ihm der Dank geworden ,
Bölkerbund und die Internationale wollen . Auf die der all den Männern zuteil wurde , die in jenen lim¬
Frage : „Wer ist Dein Nächster ? " lautet Flegens sturztagen mit Einsog ihrer Persönlichkeit verhin =
Antwort : derten , daß es in Deutschland zu einem Chaos fam !

99Wer mit Dir gleichen Stammes ist , mit Dir die Er starb als Sieger . Sein Wort : „ Die Sieger wer¬
gleiche Sprache redet , der , dem seine Mutter die den unter den Toten sein !" hat an ihm selbst Er¬
gleichen Wiegenlieder sang pie Dir , der ist Dem füllung gefunden .



Bücherschau

-

„ Die Frau und ihr Haus ." Zeitschrift für

Kleidung , Wohnung , Wirtschaft , Körperpflege , Er¬

ziehung , Volkswohlfahrt . Herausgegeben von der
Werbestelle für deutsche Frauenkultur , Köln . Ver¬

lag Ludw . Flöttmann , Gütersloh i . W. Preis vier¬
Dasteljährlich 2,50 M. Einzelheft 90 Pfg .

Oktoberheft ist in seinem Hauptteil dem , , Kampf um
die Ehe " gewidmet . Mehrere Stimmen kommen zu

den Themen „ Ehe von heute , Vorbereitung und Ge¬
staltung " , " Von der Not der Mutter “ und „ Von der
Stellung der Mutter " zu Worte . Besonders beach¬

tenswert ist eine ausführliche Auseinanderseh ng
mit den Begriffen Jugendehe und Kameradschafts¬
ehe " . Die ständig wiederkehrende Abteilung „ Haus¬
wesen Einfache Wirtschaft " zeigt in einem mit
guten Illustrationen erläuterten Artikel , wie eine

fleine Wohnung durch zweckmäßige Einrichtung und

Gestaltung ohne Vermehrung der Räume doch ver¬
größert werden kann . Ebenso ist eine Besprechung
über „ Moderne Gartengestaltung " mit schönen Ab¬
bildungen versehen Ueber „ Vorgeburtliche Er¬
ziehung " und „ Hygiene der Fußbekleidung " wird
unter der Rubrik „ Gesundheitspflege " gesprochen .
Die Abteilungen „ Volkswohlfahrt " und " Die Frau
im öffentlichen Leben " bringen Artikel über Frauen¬
Arbeitsschutzbestimmungen und die Tätigkeit der
Frauen in den deutschen Parlamenten . Neben wet¬

teren Artikeln finden sich dann noch Beschreibungen
und Abbildungen von sehr schönen kunstgewerblichen
Gegenständen aus den Wiener Werkstätten und die
Bücherschau . Der Kleider - und Handarbeitsteil ist
wie immer reichhaltig , doch herrschen mit Rücksicht
auf die Jahreszeit Wollarbeiten vor .

Volksbegehren ,
bete . Freiheitsgesetz .

„ Ein Jahrtausend Erfurter Kultur und Geschichte ."

Ein Barockgarten im Stil des damals tonangebenden französischen Geschmacks , der anläßlich der

Rückschau „ Ein Jahrtausend Erfurter Kultur und Geschichte " im Hofe des

Erfurter Altertumsmuſeums angelegt wurde .

Sever

Für Herrn Landwirt A.
Popfen in Fedderwarden
werde ich (11815

Die Eintragungslisten für ein Volfsbegehren betr . Donnerstag , 17 . Oftbr .
Freiheitsgesez liegen nachmittags 1,30 Uhr

a ) für das Stadtgebiet Jever (einschl . bei Sarms ' Bahnhofs -Hotel
Moorwarfen )

vom 16 . Oktober 1929 bis 29 . Oktober 1929 ,

beide Tage einschließlich ,
ouf dem Rathause , 3immer 3 ,

an den Wochentagen :

Montags , Dienstags , Donnerstags und Freitags ,
von 9 - 1 Uhr vormitt . und 3½ - 6½ Uhr nachmitt . .

Mittwochs und Sonnabends

von 9 - 1 Uhr vormitt und 5 - 8 Uhr nachmitt . ,

an den Sonntagen . 20. und 27 . Oftober 1929 ,
von 10 % - 12 % Uhr vormittags ;

b) für den Ortsteil Moorwarfen außer
dem an den Sonntagen , 20. u . 27. Oftbr . 1929 .

von 9½ - 1 Uhr vormittags

aus .
in der Schule Moorwarfen [ 11 969

Eintragungsberechtigt ist nur , wer am Tage der
Eintragung zum Reichstage wählen kann .

Hinsichtlich der Bestimmungen über die Ein¬
tragung und die Ausstellung von Ein¬
tragungsscheinen wird auf den Aushang im
Gitterkosten am Rathause und auf den Anschlag im
Rathause verwiesen .

Stadtmagistrat Jever .

Gemeinde Waddewarden .
Die Eintragungslisten für ein Volksbegehren

betr . Schaffung eines Freiheitsgesezes liegen vom
16 . Oftober bis 29. Oftober 1929 , beide Tage einschl .
an den Wochentagen im Gemeindebüro und an den
Sonntagen sowie am Freitag , dem 18. Oktober
( Erntefest ), von 9 Uhr vormittags bis 5 Uhr nach¬

in Jever

weitere 40 Stüd

Nind¬

vich
darunter eine größere
Anzahl sehr gute Herd¬
buchtiere mit Leistungs¬

nachweis
als :

15 hochtragende ,
frischmilche und

belegte

Kühe
3 frischmilche

Rinder
10 2jähr . belegte

Rinder

12 1jähr . güfte

Rinder

mittags in Willms Gaſthause zur Eintragung der öffentlich meistbietend auf
Berechtigten aus .

Waddewarden , den 15 . Oktober 1929 .

halbjährige
[ 11 971 verkaufen .

Der Gemeindevorstand . We er da .

Gemeinde Schortens .
Die Eintragungsfrist zum Volksbegehren , Frei¬

heitsgesetz , beginnt mit dem 16. Oktober und endet
mit dem 29 . Oktober einschleißlich .

Die Eintragungsberechtigten der Gemeinde Schor¬
tens können ihre Unterschrift werktags von 8 bis
1 Uhr und von 3 bis 7 Uhr , Sonntags von 8 bis

3ahlungsfrist

Käufer werden eingeladen

G . Albers
amtl . Auft .

Waddewarden

Wir haben eine

Bäckerei
10 Uhr und 3 bis 6 Uhr, im Gemeinde-Büro voll- verbundenmitErb.ziehen . [ 11 983

Jahn , Gemeindevorsteher .

Gemeinde Sande .
pachtfruggerechtig¬

Bekanntmachung . Befr . : Volksbegehren . feit und Sandlung
Die Eintragungslisten betr . Volksbegehren nach ) zum beliebigen Antritt mit

"

Der Schütting . Ein heimatliches Kalenderbuch

auf das Jahr 1930 . Adolf Sponholz Verlag G. m .

b . H. , Hannover . 100 S . 1,50 M . . Auch der 21 .

Jahrgang dieses altbekannten und beliebten Katen¬
ders den Albrecht Janssen seit Jahren leitet , darf die

Anerkennung fordern , an der Spize sämtlicher

niederdeutscher Kalender zu stehen . Der Schüt¬

ting " , vorzüglich vom Verlag ausgestattet , bringt
einen wohldurchdachten , abgestimmten Inhalt ; seine
Beiträge in Wort und Bild stehen auf beachtlicher
Höhe . Der neue Jahrgang pflegt diesmal die längere
Novelle : Eilhard Erich Pauls , Das Moor ; Wilhelm
Vershoven , Das Bauerngericht ; Georg von der
Bring , Die Furt . Die plattdeutschen Beiträge ( Hein¬
rich Deiters , Mar Tepp . Karl Wagenfeld , Klaus

Witt , Franz Wrede ) sind so ausgesucht , daß fast alle
größeren niederdeutschen Landschaften mit ihrem

Platt vertreten sind . Daneben kommen auch volts¬
fundliche Arbeiten nicht zu kurz ; besonders inter¬
essant ist Kurt Siemers Arbeit über die Rolandstand¬

bilder in Niedersachsen . Die zahlreichen Bilder stehen
immer in Verbindung mit dem Lert . Beachtlich find

Rudolf Rieges sechs niederdeutsche Städteanfichten .

Mit aufrichtiger Freude durchblättert man den neuen

Schütting " und wünscht ihm im gesamten Nieder¬
deutschland zu seinen zahlreichen Freunden eine
stattliche Reihe neuer .

Im HDA - Verlag Elsner u . Co. , Berlin , ist

eine neue Frauenzeitschrift mit dem Titel „Das
Heft " erschienen . Die Zeitschrift , die allmonatlich
erscheinen soll , bietet für den außerordentlich niedrt¬

gen Preis von 50 Pfg . erstaunlich viel . Sie ist reich

bebildert und bringt auf 72 Seiten vieles ,

Frauen gern lesen .

Kochen Sie MAGGIS Suppen :

MAGGESUPPEN
2Telier
Reis13Pfg.

Sie sparen Mühe , Zeit und Geld .

Und die Hauptsache : Jeder ißt sie mit Behagen .

Viele Sorten wie : Erbs , Reis m. Tomaten , Blumenkohl , Rumford , Spargel , Eier -Nudeln usw.

Jever . Die Erben des weiland Fuhrunter¬

nehmers Aug . Heeren hier lassen am

Donnerstag , dem 17 . Oktober dieses Jahres ,

nachmittags pünktlich 1 Uhr beginnend ,

wegen Auflösung des Betriebes im Hause Bahnhof¬
straße öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist durch
uns verkaufen :

2 träftige Arbeitspferde,
1 gute Milchziege ,

4 Hühner ,

8 vollständige Ackerwagen , 1 schweren Roll¬

wagen , 1 Landauer , 1 fast neuen Selbst
fahrer , mehrere Giltzeuge , diverse Ket¬
ten , Reepen , Bindebäume , 2 neue Deichseln .

Zuchtviehauktion
in Hever

was

Im Auftrage mehrerer Gläubiger mache ich darauf
aufmerksam , daß am

Dienstag , dem 22 . Offober 1929 ,

vormittags 9 Uhr ,

Von verschiedenen Züch . auf dem Amtsgericht in Jeser das

tern ist mir der Wunsch
ausgesprochen , eine

Zuchtvieh¬
auttion

1 Wagenhebe, 1 Baumhebe , Schaufeln , Forfen, ingrößerem
1 fleine und 1 große Winde , Brechstangen ,

Kettenstrengen , Kneiffetten , Wagenschlüsseln ,

1 Baar neue Schamelrollen , mehrere Gägen, Umfange
1 großes und 1 fleines Wagensegel, 1 Häcksel - Anfang November abzu
maschine , 1 Schlitten , 25 Klg . gelbes Wagenfett . halten .
2 Lutusgeschirre , mehrere Arbeitsgeschirre , 4 bis Anmeldungen von für

Grundstück ,
Artikel Nr . 390 der Gemeinde Hohenkirchen ,

belegen am Medernfer - Altendeich ,

Eigentümer Arbeiter Gerhard Meyer und Ehefrau
[11 961daselbst , versteigert wird .

Christians ,

Rechtsanwalt und Notar .

Korbweiden-Berlauf
in Gödens .

Die einfährigen Korbweiden unserer ca . 2. 5 Settar

großen, vor Neustadtgödens in fünfzehn Parzellen
gelegenen Anlage , sollen

Freitag , 18 . Oktober d. 3. , nachm . 2 Uhr ,
5 Fuder Heu . mehrere Fuder Dünger , 1 vier - eine Zuchtvieh Auktion öffentlich meistbietend gegen Barzahlung verkauft
rädrigen Handwagen , 2 große Rohrkörbe , 1 durchaus geeignet . Tieren , werden .
Hühnerhaus mit Auslauf , 1 Rückenauslauf , über 1 Jahr alt , erbitte

1 Dezimalwaage mit Gewichten , 2 Paar wollene ich bis spätestens zum

Wagendecken , 1 Paar lederne Pferdedecken , Donnerstag , 17. d . , M. ,

1 Paar Segeltuchpferdedecken, 1 weiße Pferde - abends 6 Uhr , in meinem
Büro . Der Anmeldung

leine , verschied . Werkzeuge , 1 Lederjacke , 1 Pelz - sind beizulegen :
mantel ; [ 11 708

schront , 1 Buddelei , 2 Sofas , mehrere Tische ,

Stühle , 1 Lehnstuhl , 1 Kinderwagen , 1 Sport¬
wagen , 2 große eichene Kleiderschränke , 1 kleiner
Kleiderschrank , 1 Sekretär , 1 Stubenuhr , 2 Spie :

gel , 1 Nähmaschine , 1 Kommode , 1 Bettstelle ,

Betten , 1 Waschtisch , 1 fast neuer weißer Koch¬

herd . 1 Stubencfen , 2 Bohnenschneidemaschinen
1 Räucherkammer , 1 Waschkessel , 1 Viehkessel
1 Schleifstein und was sich weiter vorfinder
wird .

ferner : 1 weiße Kücheneinrichtung, 1 Küchen¬

Kaufliebhaber werden freundlichst eirgeladen und
gebeten , pünktlich zu kommen , damit der Verkauf an
einem Tage beendet werden kann .

Jever . Erich Albers & Fint ,

Auktionatoren .

Im Auftrage des Herrn Rechtsanwalts Schu¬

macher , als Konkursverwalter über das Vermögen
des Landwirts Fr . Bleeker in Altengroden , werde ich

am Donnerstag , dem 17 . dieses Monats ,

nachmittags 4½ Uhr ,

1 Partie Steffrüben ,

1 dito Runkelrüben ,

§ 1 Nr . 3 über den Volksentscheid mit dem Kenn - geringer Anzahlung zu ver¬
wort Freiheitsgesetz . liegen vom 16. bis 29. Oftober , taufen . Einem strebsamen bei der Landstelle in Altengroden
beide Tage einschließlich von morgens 9 bis 12 Uhr Bäcker bietet sich gute Exi¬

und nachmittags von 3 bis 6 Uhr , Sonntags von 9 stenz: moderner Backojen
bis 12 Uhr , bei den Bezirksvorstehern zur Einzeich wollen sich mit uns in

vorhanden . Reflektanten

nung aus . [ 11 984 Verbindung setzen .
Gemeindevorstand . Lührs .

Verkauf
einer

1 dito Kohl und Kohlrabi ,

1 dito Grünkohl

Gräflich v . Wedelsche Rentei .

Auktion
Auf die morgen , Mittwoch ,

den 16 . d . M. , nachm . um

Zu vermieten an schöner
Lage bequeme geräumige

Oberwohnung
2 Uhr im Grünen Jäger " 4 3immer und Küche mit
stattfindende" große Auktion Wasserleitung.
wird noch besonders hinge - Näheres i . d . Exp . d . BL

(11960

Herdbuchschein , bei be¬
legten Tieren mit Deck
farten , bzw. Abstam¬
mungsnachweise .
diesen sind Prämien und
Kontrollergebnisse Es kommen ferner z . Verkauf :

letzten beiden Jahre ein- 1 Nähmaschine, 1 Diplomaten
zutragen . Zur Deckung schreibtisch, filb . Handtasche ,
der Reklamekosten sind Damenlederhandtaschen ,

Auf wiesen .

der
Toffens .

Für größere Landwirtschaft
hiesiger Gegend suche ich zum
1. November d. J . einen

für jedes Tier 5 RM. Geldtaschen, Selbſtrollos , jungen Mann
gleich mit zu übergeben .

Die Nichtbeachtung dieser
Punkte und verspätet ein¬

gehende Anmeldungen
schließt die Aufnahme in
das Verzeichnis ohne wei¬
teres aus .

Kinderschuhe usw.

Besizung
in nächster Umgebung Jevers ,
in gutem Zustande , an Land¬
straße belegen , mit 2 - 4 ha

Bedingungen können bei guten Weiden beim Hause

mir eingesehen werden . Ich u. entsprechenden Stallungen ,

nehme den Auftrag nur an zum baldigen Antritt zu
(11977

wenn aute Tiere angemel - pachten gesucht.
det werden . Dit ausschließ = Angebote unter L. R. 129
lich mittlerer Ware ist nicht an die Geschäftsstelle d. Bl .
gedient .

Auswahl bleibt vorbe - Auftragsgemäß verkaufe ich

halten . auf dem Friedhof Hohenkir¬
chen

Hajo Jürgens ,
Hohenkirchen .

(11967

15 Gräber
Werftschlosser Paul Rickels einzeln oder auch in größeren

öffentlich meistbietend auf jährige Zahlungsfrist zu Heidmühle beabsichtigt

ErichAlbers &Fink, verſteigern
Auktionatoren , Jever .

Erbitte sofortige Angebote
in jungen fähren (11948

Schmiedewerkfall in Heidmühle Kühen
Das ehemals Borgmannsche Wohnhaus mit an

u . schweren 1/2 und 1jährigen

gebauter geräumiger Schmiedewerkstatt nebst Lager - Kalbbullenschuppen und ca . 13 Ar großem Garten soll unter
der Hard zu günstigen Bedingungen verkauft werden .

Spar - und Darlehnskasse Schortens .

gez . B. B. Gerdes .

Gegen Haarausfall

[ 11 972

mit Leistungsnachweis bei
sofortiger Abnahme .

Ph . Sternberg ,
Jever , Fernruf 496 .

Schuppen , Jucken der Kopfhaut , das altbewährte
echte Brennessel . Haarwasser von Hofapotheker
Schaefer , fein parfümiert . Flaschen mitbringen .

Fette

Rub
14 Liter 0 . 75 RM . , 1/2 Ltr . 1. 25 RM . Allein - Vertretung zu verkaufen .

Großherzogl . Hof - Apotheke , Jever .

[11 968 fortzugshalber seine bei Heid¬

Kaufliebhober ladet ein
Wilhelmshaven . Erich Gerdes ,

Auktionator .

Voranzeige .

mühle an der Straße Heid¬
mühle Barkel unter Nr . 181

belegene (11966

Zusammenlegungen .

Hajo Jürgens ,
Hohenkirchen .

Zu kaufen gesucht

Beligung Dreschmaschine
(geräumig , in gutem Zustande

Die Unterzeichneten verkaufen im November eine befindl . Haus mit Stallung mit doppelter Reinigung .

Fläche von insgesamt 2,5 Hektar prima

Korbweiden
( hochgezüchtete Königshamfweide ,

Rufenlänge bis zu 2,5 meter ) .

Vorbestellungen werden entgegengenommen .

und schönem Obst - und Ge¬

gegen Gehalt u . bei Familien¬
anschluß . Bewerbungen mit
Gehaltsansprüchen umgehend

an H . Bargmann ,
Auktionator , Fernruf 6 .

Auf sofort ein ordentlicher

Fahrknecht
gesucht.

Adden ,
Hooksiel , Mühle .

Knecht
auf fofort oder zum 1. No¬
vember gesucht . (11973

Ahl , Gr . -Strückhausen .

Verfekte

Büglerin
gesucht .

Fr . Möhlmann .

Suche für meine 15jährige
Tochter ( 11932

Stellung
als junges Mädchen in bür¬

müsegarten) unter günstigen Johann Tjardes, Buttforde . gerlichem Haushalt zum
Bedingungen zu verkaufen .
Antritt nach Uebereinkunft .

Reflektanten wollen sich bis

zum 21 . Oktober d . J . mit

Verkäufer oder mir in Ver¬
bindung setzen .

G. Harbers , Woppenkamp, Boſt Bockhorn ; 6. Albers, amtl. Auft.,
R. Brumund , Büppel , Post Varel ;

H. Wilken , Rahling , Post Varel i . O

Quantum Kohl

und Runkelr ben
(11928(11950 zu verkaufen .

Rüstringen . Ebkeriege 101 . Nolteklocke , Destringfelde .

[ 11 962

Halte meinen angekörten

Ziegenbod
zum Decken .

Barkel 91

Waddewarden .

Verkaufe ältere Anfang
Januar kalbende beste

Milchfuh
Bäckerei Hinrichs ,

Fedderwarden .

Suche einen gebrauchten

Kachelofen
anzukaufen . Angebote erbittet

Chr . Andreae , Wiefels ,
Telephon Jever 595 .

Gesucht auf sofort ein

Anecht
im Alter von 17 - 19 Jahren .

A . Taddicken ,
Neuwarfen bei Didorf .

1. November .

B. Wilken , Feldhausen ,

Gasthof Deutscher Brunnen .

Gesucht zum 1. Nov . ein

Mädchen
nicht unter 18 Jahren .

G. Joosten , Wedelfeld bei
Neustadtgödens .

Auto - Vermietung
km v . 20 fg . an

Eden .Telephon 835 .
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